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" “ bl//  W . T - R Pari » . 17 Ran . Wie die Savasagentur, . bk

Das Wort stammt aus einer der vorsichtigsten eng-
tischen Zeitungen , und es ist gesprochen, um die Aus-
mcrksamkeit der, wie es in dem nämlichen Blatte heitzt,
„ruhigsten aller britischen Negierungen " auf ein welt¬
historisches Gefcl)ehen zu lenken. ' „Die Geschichte Euro-
p»rs", sä-rciben die ' „Times ", „hat einen plötzlichen
Sprung in eine neue Sphäre getan ". An die wirt-
cl-ustliche Regelung , die noch während der Pariser Kon¬
ferenz als die gemeinsame Ausgabe galt , sei nach den
etzten Ereignissen kaum mehr zu denken, die militäri-
rl>e Gewalt verändere die Lage entscheidend. Auch die
tiegiernng Bonar Law, die „ruhigste" von allen , werde
sich mit dieser neuen' Gärung Europas irgendwie be¬
fassen müssen. Frankreichs Wagnis fei ungeheuer:
denn sein Versuch könne nur endgültigen Erfolg haben
oder endgültig scheitern. Und „Westminster Gazette ",
eine Borkämpfevin europäischer Gesinnung und wirt¬
schaftlich friedl :cl>er Denkart , fügt dein hinzu : die fran¬
zösische Gewaltanwendung sei nicht beendet : nichts
könne die Franzosen hindern , nach Berlin zu
marschieren.

Obwohl die britische Regierung nach wie vor ent¬
schlossen scheint, wie während des Weltkrieges ein
schweizerischer Dichter für seine Volksgenossen es aus-
»riickte. zu „harren , was da werde", zeigen die erwähn¬
ten Musterungen, dast man in England fast bester als
in Deutschland die betäubende Höbe des Spiels erkennt,
bas sett im Festland -Europa gespielt wird . In der
Tot , wer spricht nach der neuen Katastrophe des deut¬
schen Geldes noch von der Stabilisierung der Mark oder
Sem Ausgleich des Reichshaushalts , nach der Besetzung
»es Rvhrgcbiets noch von Reparationen , von Mora¬
torien . Anleihen . Gläubigerkonferenzen?

Reue Mittel führen zü neuen Zielen . Die Mittel,
die Frankreich nnwendet . lernen wir stündlich kennen ',
die Ziele mutz die Zukunft zeigen. Vorläufig hat die
Neparationskomm 'istion am Dienstag mit drei Stim¬
men. bei Stimmenthaltung des englischen Vertreters,
weitere vorsätzliche Verfehlungen Deutschlands fest-
pestcllt und damit Herrn Pomcarö neue Unterlagen für
sein „Strafprogramm " geschaffen. Db den Franzosen
die Gründung eines autonomen Kohlenfnndikats und
die Schaffung eines eigenen Zahlungsmittels für das
Ruhrgebiet gelingen wird , bleibt adzuwarten . Jeden¬
falls must man auf ihre weiteren Mahnahmen sehr ge¬
spannt sein.

Rot und Gefahr rütteln an dem Bestand Deutsch¬
lands . Aber sie stostcn auf ein zum Nusharren ent¬
schlossenes. in der Abwehr geeintes deutsches Volk!

Mslellvin imiet Jetietil'nger featlfllanüs.
D. Paris . 17. Jan . (Eia. Drabtbericht.z Dir Reva-

rationskommlstion trat gestern morgen von ll bis 11.30 llnr
zu einer Sitzung zulammen, um mit drei Stimmen neue
2 - rsehlungen Deutschlands  bei den Kohlen-,
und Viebliererungen fcbzustelleu. Der englisch« Dele¬
gierte C o ok. der an Stelle des erkrankten Sir Jokm D-ad-
dnrn der Sitzung beiwohnt«. entbleit lick der Stimme. Der
iral 'enüchc D>lcgiiite bat nicht den ennMch französischen
Brief unterzeichnet weil Deutschland die Koblen lir fernngen
nach Italien nicht eingestellt bat. Der Am«rilaner
Bonden  lvobnte der Sitzung elrrnkalls bei. nab aber
keinerlei Erklärungen zu den Verhandln,'"gen ab.

Halbamtlich wird dazu mitgeteilt: Die Revaratlons-
kommilsirn bat gestern der Kriegslaltenkom  m t fJ i on
mitneteilt. da» kie auk Gmnd der Einlielluna der Koblen-
und Biel lieierunaen mit d-el Stimmen neuen eine Stimm¬
enthaltung. die des englischen Vertreters , eine Derteblnna
festneltellt nnd die oOiierten Rememmaengematz 17. An¬
lage 2 Teil R des D'e"sailler ftriedensvertrnges in Kennt¬
nis nelebi bobe. In dem ofmiellcn KomnruniauS wird er¬
klärt dr.b die Anhörung deutick>er Delenie-ter nicht mehr
ei forderlich erschienen sei. da eine vorsätzliche Verfehlung
offensichtlich war.. ^ ^W. T -H. Baris , 17. Jon . Nach dem ..Journal wer¬
den im Renarat 'onsaussmuh die Verhandlungen' über die
deutlichen Verschlungen fortaeletzt  werden . Di« Der-
ieblunoen bei den 2 i i ck ste s f l >e f e r u n g e n und be, der
Dvrchkübiuna der f-anzösi'cherseits geforderten arobea
öffentlichen Arbeiten  erio -derten ern Borftud um.
mit dem man begonnen babe. Beziinsich der ^enzol-
kiesernnaen  on Italien werde di« deutsch« Berfeblung
unverzüglich seltgestrlll werden.

Die nächsten Mahnahmen.
W.'r .-B. Paris . 17. Jan . Die Hcivasanentur berichtet

tlber die nächsten Mahnabmen. Infolge der neuern feit =
nett elften Verfehlungen Deutschlands  bei
den Koblinliefeningen bullen sich die französische und d>«
belnilcke Aegieruum entchlollen. sofort . au« Konto derAM-rrten die Kr b l e n ste u e r in den beieUtcn Gebieten
zu erheben. Italien werde sich dieler . Matznabm« an-
schliehen. Weitere Sanktionen  leien der Gegen¬
stand von Beratungen zwückien den drei Regierungen, unv
»war infclge der zwei weiteren von der Reoarationskom-
miü'on festgestellten Verfehlungen Deutschlands, der am
SO. Dezember konstatierten Berfeblung bei den vol,-
I i e f e r u i, g e n nnd der gestern sestgestelltenVerfehlung
bei den Die b r eü i t u «i on e ri:  mcmlift die K o n r o l l«
der Demanialwälder.  Diese werde oorbereitet und
ferner die Errichiung einer Zollin ie im Rbeurlond und
um das Rubrgebiet geprüft.

W.T -B. Paris . 17. Jan . Wie die Savasagentur, be-
ricktel. hnl-en ß-eftem sechs der 3ed>eubefiHer aus dem w»
Sirk von Ellen die R e a u i s i t i cin s o.r b 11  erbgltm . nnjzwar jeder einzelne. Weitere Re.ulsilionsbefeble .sollten
gestern abgebrn. so das sämtliche Grubenbesitzer baldigst im
Bcsin der Negulsitionsbekeble sein̂ wurden. Die Erul^!..-
beiitzer wurden en.zeln für die L l e s e r u n n e n ba t r-
bar gemacht, d. h. es werde ihnen mit dem Prozen vor
dem Militärgericht gedroht, im Falle sie ück nrckt Be¬
fehlen untei werien. d'« diesmal n-cht von den öivNve-
borden, sondern von den französischen Militärbehörden
ausgingen.

W.l '.-B. Düsieldorf. 17. Jrrn. Der Befehl  an drc
Dergwerksbelitzcr im Rubrseblet lautet:

Siaä>dem die Besitzer der Rubrbergwerke am 13. Jan .
1923 rusiimmten die Koblenldeferuamen öS IS. -Krnuvr
wieder euirunebmen und mit der Verlerwunn aut An-

. we'sung der deullcben Reaiening nach Frankreich und
Belgien svrtzufabren. aus welche diese Machte aui Grund
der Entscheidung der Revarationskommrüion Anlvruch
haben, weigein sie sich, di« Lieferungen fortzuietzen. Unter
diesen ilaisiändeu habe ick den Auftrag .. Ihnen ,u wieder¬
holen. dah die Ihnen erteilte Anweisung des Relcks-
kol.lrnkîmmisiars der Ancrdnung der Beiatzungsbeborden
keinen Abbruch tun könne. Deshalb wiederhole ick und
fordere zum letztenmal,  dah Sie ab morgen die
D«>iendun« wieder aufnehmen müssen gemab dem er¬
teilten Befehl. Ich füge hinzu, datz. um die erste
Sanktion  gegen das Liererungsverbot Ihrer Reaie-
rurg zu o-rbängen. die Besetzung bis D.dr .tmund
weiter ousgrfübit wurde, und dah. falls Eie in obrer
Haltung oerbarren. weitere Sanktionen ver¬
häng  r wzide».

Die Erklärung an die Vertreter der Berg-
erbelterorganifattonen  des Rubraebretes lautet.

Ich bedauere frsisiellen zu müssen dab di« Industriellen
die Laae ncch zu, verschlimmern versuchen, die durch den
bösen W'llen der deutschen Nenleruna' lchon schwierig ge¬
nug »dtahfl wurde. Die Haltung derselben und die des
Reiches machte das Einruckeu  der belgische» und der
kravzbsiscben Truvoon in das SJ\  u h r ne bu t vu>tw. um
erblich die Liderung der Koblen durchziiietzen, bu m
otif Enri'd des Versailler Vertrages zusteben. Drefe Liefe¬
rungen sollen nän.lich die ungenügendeForberuna der von
den druti-l^u Armeen zerstörte,» Bergwerke, dg« ungefähr
10 000 A,heitern das Brot geben ausalelchen Die An-
kurit nnsirer Truooeu bat jedoch nur den Zweck die
Tätigkeit der Ingenieure zu uuterftuken. welche die er-
ioiderlichcu Mo.Miabmen ergreifen sollen, um dre denroioeriicve» J'iumunaia . ®rr ”
Alliierten »ustebenden Koblcn zu bekommen Kernes-
fa  I l s sollen sie die wirtschaftliche Lage desLand es verwirren.

Geiseln im Ruhrgebiet?
Uv  Diisteldors . 17 Jan . (Eig . Drahtbericht .) Fritz

Thyssen  wurde gestern mittag vor den General,
st a b des Drückeakopses Diisteldors geladen , ^»m Auf¬
trag des Generals Degoutte erklärte General Simon
ihm und den mit ihm geladenen Herren . General,
dircktor Kesten. Bergastestor Runge und Direktor
Wüslenhoeser. dast sie. wenn sie bei ihrer ablehnen¬
den Haltung  blieben , von jetzt an unter gericht¬
lichem Verfahren  stehen würden . Sämtliche
Herren erklärten auf Befragen , dast sie bei ihrem bis¬
herigen Standpunkt verbleiben mutzten.

Interessant ist im Zusammenhang damit folgende
Nachricht: Sowohl der „Intransigeant " als auch die
„Libene " geben zu verstehen, dast die Franzosen beab¬
sichtigen Geiseln  im Ruhrgebiet f e st z u n e h m e n.
Diese sollen nicht nur zur Sicherheit der französischen
Truppen dienen, sondern auch mit ihrer Perlon und
ihrem Eigentum für die Derfehlunoen der deutschen Re¬
gierung haften . Die Zeitungen erklären , dast vor allem
an die Grostindustriellen gedacht werde. In diesem
Zusammenhang wird Thysten genannt.

U,U Paris , 17. Jan . sEig . Drahtbericht .) Der
Berichterstatter des „Petit Parisien " in Düsseldorf
hatte eine kurze Unterredung mit dem Vertreter von
Krupp . Thomas,  als dieser die Zusammenkunft mit
General Simons verliest. Thomas erklärte : „Wir sind
bereit , rwr ein Kriegsgericht gestellt zu werden , auch
unsere Verurteilung erwarten wir . Gefängnis und
Zuchthaus werden wir ertragen , doch werden wir euch
bestimmt keine Kohlen liefern ."

Wichtige Unterhandlungen mit englischen und
amerikanischen Industriellen.

I> London, 17. Iay . sEig . Drahtbericht .) Rach
glaubwürdigen Informationen des „Daily Telegraph"
ist es Hugo Stinnes  gelungen , von einer »rosten
Londoner Bank einen Kredit von 2 Millionen Pfund
Sterling zum Ankauf von Kohlen  zu erhalten.
Herr Thyssen  hat einem Korrespondenten der
„United Prest" erNärt . dast er im Begriff stände, w i ch
tige Unterhandlungen m i t englischen
und amerikanischen Industricll - n zu
führen , die den Derkaus von Aktien der Bergwerke der
Firma Stinnes an Engländer und Amerikaner ver¬
folgen um die Franzosen zu hindern . Hand auf.  diese
Bergwerke zu legen. LLoiter meldet der „United Prest",
dast Krupp grosie Verkaufsverträge mit
England und Rußland abgeschlossen hat.

Aus Biegen und Brechen.
as . Berlin . 17. Jan . (Drahtmeldung unserer Der«

iner Abteilung .) Die Lage hat sich nach dem Schei¬
tern der Verhandlungen , die gestern zwischen deu
Kohlenindustriellen und der französisch-belgischen
Kohlenkontrollkvmmistion in Düsteldors stattsanden,
weiter verschärft.  Auch die Feststellung wer¬
terer vorsätzlicher Verse ĥ lun gen  Deutsch¬
lands durch die Rcparationskommistion , die ja keines¬
wegs überraschend kam, hat die Situation nicht er¬
leichtert. Der Verlauf der Düsteldorfer Berhandlun-
gen dürste aber den sranzösisch-belgisckp'n Behörden ge¬
zeigt haben, dast die deutsäfen Industriellen und nicht
ininder die Arbeiterschaft zum Wider st and ent¬
schlossen  sind und dast Zw-angsmahnahmen an dieser
Haltung nichts zu ändern vermögen . Aus Grund sorg¬
fältiger Informationen über Menschen und Dinge, so
heistt es auch in einem Estener Artikel der „Voss. Ztg.",
kann gesagt werden, dast die Industriellen , die Direk¬
toren und Ingenieure der Ruhr es auf jode Gefabr hin
ablehncn, entgegen den Befehlen der deutschen Regie-
>,ung iraend etwps zu unternehmen , anzuordnen oder
zu Unterlasten. Cie würden sich nach ihrer Auftastung
des Landesverrats schuldig  machen , wenn
sie den Verordnungen fremder Stellen Folge leisten
würden. Das einzige Mittel , das sich gegen diese
Vslichtcrfüllung findet , ist die Gewalt . Wer aber di«
Westfalen kennt, weist, daß auch die Gewalt nichts gegen
ihren eisen festen Willen ausrichtet . Bergmann , und
Vergherr vereinigen sich in einem unbändigen Starr¬
sinn, der sich im grasten wie im kleinen auswirkt Auf
Biegen und»Brechen ist die Lage gestellt , seit der Befehl
des Reichskohlenkommisiars eintraf , dast die Lieferung
von Kohle auch gegen Bezahlung verboten ist.

Dbne Zweifel werden nun die nächsten Tage wei¬
tere Verordnungen und Mastnahmen der französischen
Regierung bringen , denn in diesem

grasten Ringen um das Ruhrgebiet
ist das letzte Wort noch nicht gesprochen. In Berlin ist
man aber auch auf alle Eventualitäten vor¬
bereitet  und es sei darauf verwiesen , dast der
Reichswirlscl>aftsminister Dr . Decker  in seiner gestri¬
gen grasten Rede im Reichswirtschaftsrat mrsdrücklich
angckündigt Hai. wenn Frankreich zur BeschkaMahme
der Kohlensteuer schreite, würde die Reichsregierung
die enftprechcnden Gegenmastnahmen treffen . Dos
Reichekabinett hat sich im übrigen in feiner gestrigen
Sitzung nochmals eingehend mit der Ruhrfrage beschäf¬
tigt . Die Befchlüsie des Kabinetts sind natürlich von
der weiteren Entwickelung der Lage im Ruhrgebiet
abhängig. Das eine lästt' sich aber heute schon sagen,
dast

die Haltung der Reichsregierung unverändert fest
ist und dast auch die Beschlagnahme ^>er Bergwerke oder
übn' iche Mastnahmcn die Reichsregierung nicht ver-
anlasien werden, den einmal eingenommenen Stand¬
punkt aufzugehen. Ober die von der Regierung in
Aussicht genommenen

inneren wirtschaftlichen Mahnahmen
werden in den nächsten Tagen Verhandlungen zwischen
den einzelnen Resiorts der Reichsregierung und den
Organisationen der Verbraucher und Erzeuger statt¬
finden.

In England  verfolgt man die Vorgänge im
Ruhrgebiet mit der gröstten Aufmerksamkeit. Die
Kommentare der Presie sind für die französische Regie¬
rung nicht sehr günstig. Im allgemeinen vertreten die
englischen Blätter die Meinung , dast die weitere Aus¬
dehnung der französischen Besetzung schon an sich

ein Beweis für das Mihlingcn
der französischen Politik sei. „Daily Chronicle",
„Manchester Guardian ". „Daily Telegraph " betonen
das vorläufige Mitzlingeu und erinnern daran , sie hät¬
ten nichts anderes vorausgesagl . „Daily Chronicle"
macht auch darauf auftnerksam , die englische Industrie
würde in der ersten Zeit wohl einige Profite erzielen
und nicht nur Kohlenaufträge aus Frankreich und
Deutschland in grostem Umfang erhalten , sondern auch
andere Industriezweige hätten bereits Gewinne aus
der Ruhraktion gehabt . So erhielt eine Firma einen
Auftrag aus Lieferung von Eisenbahnrädern für
>00000 Pfund , die eigentlich an der Ruhr bestellt wer¬
den sollten. Diese kleinen Vorkomninisie dürsten Eng¬
land aber nicht nergesien lasien. schreibt das Blatt , dast
die englisck)e Wirtschaft nichts mehr braucht als die
Astederhcrstellung des normalen Zustandes auf dem
Kontinent ! _ _

Der «Mainzer Anzeiger" verboten.
W.T -B. Main». »6. Jan . Der heutige ..Mainzer

Anzeiger"  wurde von der Militärbehörde beschlagnahmt
und das Eriche inen de» Blattes auf drei Taae Unter¬
last.
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dun« der Slufbaulctuü« unb üurrb die Schaffung einer neuen
vierten höheren ..Denticken Obetlchulc". die das deutlck«
Kulturgut als Mittelpunkt bat. entscheidende Borarberten
für die wisiensckaftlrche Ausbildung des zukünftigen Lehrer¬
stands geleistet sind. — Aus den höheren Eckulen  gilt
es. die bisherige geistige Höbe unserer Le-bromstalten
zu erhalten und den Wissensstoff zu vertiefen. Die
neunjährige Dauer soll bestehen bleiben, auch wenn durch
die „vierjährige" der Grundschule die Ausbildung der
Jugend um ein Jahr verlängert wird. Neben den Zielen
hinsicktlich des neufvracklicken Unterrichts soll der E e -
ickicktsunterrickt  stärker als bisher die Notwendig¬
keit betonen, die Vergangenheit für die Gegenwart zu ge¬
brauchen. Unser« Jugend muh stärker als bisher zur
Etaatsgesinnung erzogen werden. — Das Mädckensckul-
wesen  hat unter dem Mangel einer zielbewubten. ent-
ivreckenden Politik früher am meisten gelitten. Es muh
neben den bisherigen Lehranstalten der Trums einer Echul-
anstalt geschaffen werden, der in direktem Zug zur Universi¬
tät führt. Vorarbeiten sind dem Abschluß nahe. — Fermer
war die verfrühte Politisierung  der Jugend.
Überwuchern des Brreinslebens . das di« wertvollsten Kräfte
der Jugend in feinen Bann zieht. Gegenstand der Erörte¬
rung. Die Schul« lei nickt mehr in der Lage, über alle diese
Verein« zu wachen, muss« deshalb di« Verantwortung für
die Folgen ablebnen. diese dem Elternhaus und den Par¬
teien aufbürd«n. Schließlich wies der Minister bin auf die
große Not der Studentenschaft. Viele Jugendliche gehen
trotzdem dem Studium nach mit einer bewundernswerten
Energie, die dafür bürgt, dah trotz aller Bedrängnisse der
Wissenschaft, die wir all« gleich schmerzlich miterleben, der
deutsche Geist sich nicht niederdrüeken lassen, sondern sich
durchringen und bekannten werde.

— Berufskundliche Borträge. Der näckste berufskundliche
Vortrag des städtischen Arbeitsamts findet heute Mittwoch,
den 17. Januar 1923. im Stadiverordnetensitzungssaal des
Rathauses. Zimmer 36. abends um 8 Uhr. statt. Es wird
über die Berufsausbildung der Kmnken-Säuglings -Wochen-
pflegerinnen und Hebammen gesprochen.

— Unbefugte Benutzung der Reitwege. Es ist oft be¬
obachtet und Beschwerde darüber geführt worden , daß aus
den Reitwegen der Stadt vielfach Fahrrad und Motorrad¬
fahrer fahren und Kinder spielen . Beides ist zur Vermeidung
von Unfällen verboten . Der Polizeipräsident warnt daher
dringend vor unbefugter Benutzung der Reitwege . Über¬
tretungen werden in empfindlicher Weise geahndet werden.

— Die Anrechnung der Untersuchungshaft. Zu der Un¬
tersuchungshaft. die auf die Etrafe augercchnet werden kann,
gehört nach fast einhelliger Rechtsanstchiauch die Haft, die
von der vorläufigen Festnahme bis zur Eröffnung des Haft¬
befehls verbüßt wird, sowie die Audlieferungshaft. sofern
sie wegen der zur Aburteilung stehenden Straftat verhängt
ist. Wenn das Gericht die Anrechnung der ganzen Unter-
suchungsbmi anordnet, so muß nach einer Verfügung des
Justizministers stets angenommen werden, daß es die Unter-
suchungsbaft so verstanden hat. Sonst muß im Urteil eine
abweichende Willensmeinung zum Ausdruck kommen. Bei

1 der Berechnung der Strafzeit entstehen oft Schwierigkeiten
dadurch, daß di« genaue Tageszeit der Jnhaiinabm« nickt
bekannt ist. Die genaue Tageszeit soll deshalb in den Akten
vermerkt werden. Auch Halt ist auf die Strafzeit voll an¬
zurechnen. nicht aber die Zeit , die zwischen der Festnainne
und der Ablieferung an eine Gefangenenanstakt liegt.

— Der Vierverbrauch geht fetzt fortgesetzt zurück. So
wurden im 3. Vierteljahr des letzten Jahres , von Juli bis
September, um 16 Prozent weniger erzeugt als im Vorjahr.
Die gesamte Erzeugung ging von 11.35 Millionen Hektoliter
auf 9.59 Millionen zurück. Don der erzeugten Menge kommt
auf Einfachbier 2.9 Prozent . Schankbier 13.6 Prozent. Voll¬
bier 82,5 Prozent . Starkbier l Prozent. Der Verbrauch
von Malz ging um 21 Prozent auf 142 035 Tonnen zurück,
der von Bvaustofsen aller Art aber nur um 5 Prozent auf
154 986 Tonnen. Das meiste Bier wird natürlich im Lan-
desfinanzamtsbczirk München mit 1.7 Millionen Tonnen
erzeugt. Es folgt der Bezirk Nürnberg mit 953 Tausend.
Groß-Berlin 858. Münster 737. Düsseldorf 525. Stuttgart 495.
Leipzig 366, Magdeburg 356. Karlsruhe und Köln 351.
Würzburg 338. Hannover 336. Dresden 29g. Breslau 28g.
Schleswig-Holstein 243. Thüringen 232. Kastei 218. Darm¬
stadt 194. Brandenburg 159. Königsberg 143, llnterwefer
125. Oppeln 122. Stettin 96. Unterelbe 85. Mecklenburg-
Lübeck 83 Tausend Hektoliter.

— Vom „Sonnenschein" 1922. In der Gartenban-Lehr-
cmstali zu Geisenheim wurden im verflossenen Jahr gewissen¬
haft Aufzeichnungen über die Tauer des Sonnenscheins ge¬
macht. Die Statistik ergab in den Jahren 1890 bis 1921
während der Monate März bis Oktober einen Durchschnitt
von 1493 Sonnenstnnden. im Jahre 1921 allein 1905 Stun¬
den Sonne . 1922 aber gab es nur 1356 Stunden Sonnen¬
scheins. Es blieb also der Sonnenschein 137 Stunden hinter
dem Durchschnitt zurück und 549 Stunden unter dem Jahres¬
ergebnis von 1921. Dabei ist noch zu berücksichtigen, daß der
Rheingm! ein ohnehin bevorzugtes Sonnenland ist.

— Diebstablschronik. Gestohlen wurde am 15. d. M..
abends aus dem Eingang eines Hauses in der Sckiiersteiner
Straß« eine Fußmatte (Kokos). 100X 70 Zentimeter groß.
Eine gleiche Malt « wurde ans einem Haus an der Aarstraße
gestohlen. Ferner wurde aus einem Haus in der Lahnstraße
ein Opossum kragen mit rosa Futter von der Garderobe ent¬
wendet. In der Wilbel,minenstraß« wurden aus einer Par¬
terrewohnung 12 weiße Oberhemden, gez. P . § .. gestohlen. —
In der lebten .-Zeit wurden aus einem Mansardenflur m
der Rheinstraße etwa 100 Bück>er (Lehrbücher. Geographie-
bü<ber usw.) anstohlen. Die Bücher sind meist gelb gebunden
mit rotem Rücken. Mitteilungen , die zur Ermittlung der
Täter führen können, werden nach Zimmer 20 der Polizei¬
direktion erbeten. — In Mainz wurde eine ?ldlerlimonstne.
ruMch-grün lackiert, mit stumniem Messingkühler und zwei
Ersatzrädern gestohlen. Das Fahrgestell trägt di« Num¬
mer 74545. der Motor die Nummer 7479. Erkennungszeichen
ist V R. 383. Angaben werden an di« hiesig« Kriminal¬
polizei enbeten.

— Kircheneinbruch. In einer der letzten Nächte des
Dezember 1922 wurden an? der enanqeli'ck>en Kirche in
Bleidenstadt  durch Einbruch 2 weiße Altardecken. mit
Klövneleinsatz und Kiäppel̂ vitzen gestohlen. Etwaig« Mit¬
teilungen über die Täter oder den Verbleib der Decken wer¬
den an die hiesige Kriminalpolizei . Zimmer 20. erbeten.

— D. 5 . 3!. In Hamburg Ist kürzlich das neu« Verwaltungsgebäude
des Deutschnati analen Handlungsgehilsenvcrbandes seiner Bestimmung
überleben worden . Da« neue Haus stellt mit seinen 8 Stockwerken einen
Bau von aNerstärkstem Ausdruckswillea dar . Strenge Sachlichkeit, aus»
grdrückt durch das schmrf beirnie Überwiegen der Senkrechten, fest in der
Heimat verwurzelte Bodenständigkeit und doch keine zünftige Bureau»
kratl ' , keine Schablone , das stnd die Merkmale des neuen Hauies . Der
D. H. B besitzt insgesamt 28 Häuser In 17 deutschen Großstädten, davon
in Hamburg 7. Er Ist u a Besitzer der Burg Lobedo in Thüringen
(Inaendburai , de» Kurbause , Frledirichsbrunn im Harz und eine, Kinder.
«bolungsheime « bet Spandau Der Verband zählt heute .100 MN Mit¬
glieder , nur männliche kausmännilche Angestellte.

— Der Elternb -Ieat der Mittelschule am Riedirtcrg lädt dl- Ellern,
die Ihre Kinder einer Mittelschule zuführeu waüen . z» einer heute Mitt¬
woch. den >7. Januar , obeud« 8 Uhr, in der Aula der Riederbergschule
stattsindenbcn Versammlung ein . v

— Die Deutlche V- ltsp - rtei hält am Donner,lag , den 18. Januar,
abends 8 Uhr. In ihrem Versammlung «!«»!, Frledrichstraße 9, 1. - ine
Mitgliederversammlung ab.

— Verein i>ir Rassnuische Aitertnmotunde und Geschichtsforschung.
An Donnerstag , den 18. d. SW., findet abends um 0 Uhr im Gemeinde»
foal der Rtngklrche ein Voltrag von Pros . Dr . R , ab - Main , über
.Alt -Lainzer Kunst" statt (mit Lichtbild« »).

— Gesundheitspflege . Auf Veranlassung des Knelppveretn » wird am
Freitag , den 18 Januar , abends 8 Uhr, Herr Alois Kunz  von hier in
dem Festsaal de» Luzeums am Schloßplatz einen Vortrag über das Thema
„Krippe , deren Entstehung und Heilung " halten . Der für Mittwoch an-
gesrtzie Vortrag fällt aus.

— Jugendfürsorge . Im Anschluß an die Verbandsversammlung des
Wiesbadener Stadtverbandes für Jugendfürsorge am Donnerstag , den
13. Januar , Rathauszlmmcr 36 (Stadtoerordnetensaal ) findet ein Vor¬
trag des Stadlrats Dr . Sperling  statt über das Tc . um: „Das
Reichsgesetz für Jugendwohffahrt ".

Borbericht « über Kunst, Vorträge and verwandtes.
» Staaistheater . Wegen Erkrankung des Herrn Dr. Gerhards gelangt

heute Mittwoch !m Kleinen Haus " statt „Wildente " Goethes „Gesch- ister"
und Kleists „Zerbrochener Krug" in neuer Einstudierung zur Aufführung
Reu besetzt sind folgend« Rogen : 1. Geschwister: „Marianne " : Johanna
Mund , „Fabrice " : Gustav Schwab, 2. Zerbrachencr Krug : „Eve": Johanna
Mund . Die Erstaufsübruvg der „Wildente " ist nunmehr aus Samstag,
den 26. Januar , festgesetzt worden . Am Donncistag gelangt ebenfalls
„Geschwister" unb „Der zerbrochene Krug ", wie bereits vorgesehen, zur
Aufführung . — Am Donnerstag geht zum erstenmal in dieser Spielzeit
Webers „Freischütz" in Szene.

* Kurhaus . Der Vortragskünstler Emil Kühn« wurde von der Kur¬
verwaltung für einen lustigen Abend am Samstag diofer Woche im kleinen
Saal « des Kurhauses gewonnen.

* Die Tribüne . Für Montag , den 22. Januar , abend , 814 tlhr,
bereitet Gustav Jarobg Im Wintergarten eine Veranstaltung vor , die
dev Titel „M und zi » , Ohren auf !" , zwei Stunden rheinische
Fiöbiichkeit In ernster Zelt , führt . Acht der allerersten Vertreter des
Humors , von Oper , Operette und Kabarett , sind dafür gewonnen worden.
Der Vorverkauf hat bei Blumenthal , Born u. Echotlenselg und Christmann
begonnen.

Wiesbadener Dergnügnngsbühnen » nd Lichtspiele.
* Park -Kabarett . Das Programm des Park -Kabaretts für den Monat

Januar ist vor allem auf die heitere Note eingestellt. Man st-'ht und
hört eine Reihe erstklassiger Komiker. Sclmar Basch , der witzige
Eonsvrenrler und amüsnnle Plauderer , Gurt Warnebold,  ein un¬
übertrefflicher Bortragskünstler und Parodist am Flügel , Emil B u s rh -
mann,  ein drastischer Humorist von prächtiger Itrwüchstgkeit und Mia
Bergemann,  eine Vortragskünstlerin , die über drolligen Witz und
schlagfertige Satire verfügt , entfeffeln allabendlich Lachstürme. Auch der
Tanz ist durch die elegante , graziöse und rassige Ossi Oceana,  das
temperamentvolle russische Eharakter -Tönzerpaar 2 Saradows  und
die Spitzentänzerin Rclly S > e p h a n h aus da^ beste vertreten . Die
stimmbegabte Ehansonnläre Henna Genäe D i m o n t vervollständigt das
geschmackvoll zusammcngestellte, sehenswerte Programm.

Aus dem Vereinsleben.
* Der Mönnergesangverein „E ä c I l t a" hielt am 13. Januar in

seinem Bereinslolal „Drei Könige" fein« diesjährige Generalversamm¬
lung ab. Die Mahl des Vorstandes hatte folgendes Ergebnis : 1. Vors.
Emil Rumpf , 2. Vors Eg . Herrmann , Kassierer E . Thiele , 1. Schrifts
A. Krämer , 2. Schristf . H. Menge «, Notenwart Fr . Krämer , Beisitzer
O. Lehmann , K. Nktnnicker, O. Präger und Ph . Schmitt . Zu Rechnungs¬
prüfern wurden ernannt O. Faust , E . Hahn und H. Lennartz.

Aus Provinz und Nachbarschaft.
— Dotzheim, 16. Jan . Der hiesige „Sanitätsverein " hot infolge der

höheren « rztehonorare schwer um sein- Existenz zu lämpsen. In den
letzten Jahren wurde »och außer freiet ärztlicher Besudlung die Hälfte
der Arzneikosten vergütet . Da» letztere fällt jetzt ganz weg. Die monat¬
lichen Beiträge betragen in Zukunft für alleinstehende Mitglieder 160 M.
und für Familien mit Angehörigen 256 M . Die Stelle eines Vereins,
di-ner . Ist aukgehoben und die Beiträge mllsien bis zum 15 jeden Monats
bei dem Kassierer abgeliesert sein, andernfalls die Bctresienden als nicht
mehr dem Verein angehörend betrachtet werden. — Die Leichen sämtlicher,
hier verstorbenen Personen muffen von setz« an innerhalb 24 Stunden nach
dem Tode, die der außerhalb Verstorbenen sofort nach Ankunst in die
Leichenhalle gebracht werden . Ausnahmen können gemacht werden, aber
nicht bei ansteckenden Krankheiten und bei Hotels . Pensionen , Herbergen.
Schlafstellen usw , wenn der Arzt bescheinigt, daß in gesundheitlicher
Hinsicht keine Bedenken vorliegen . — Gestern wurde der zweitletzte de:
hiesigen Veteranen au- dem Kriege 1870/71, Herr Karl Saum , beerdigt
— Am vorigen Sonntag fand in der hiesigen evangelischen Kirche ein
liturgischer Gottesdienst stall unter Mltwiikung von über 166 Sänger«
und Sängerinnen des Kreisverbaudes der Ktrcheuchörc Wiesdaden -Stabl
und Land. — Sein 25jährige » DienstjndtlSum konnte Herr Lehrer Wagner
hier feiern , über 17 Jahrs wirkt er In hleflaer Gemeinde.

tu . Herborn , IS . Jan . Der Eisenbahnschaffner Pfeil von Burg war
mit dem Personenzug vom Westerwald hier angekommen und wollte zu
seiner Arbeitsstötte noch Dillenburg weiter . Er geriet auf unbekannte
Weise aus Bahnsteig 2 unter einen Güterzug unb wurde überfahren
Pfeil ist zum zweitenmal verheiratet und hinterläßt mehrere kleine
Kinder.

fallen wollte , stet er über «ine Im Hose liegende Wagenjcher«. In »ieftE
Moment stürzt« Emil mit dem Schlachtmester aus den Heinrich und ver¬
setzte diesem mit aller Wucht einen Stich ln den Leib. Laut aufjchreiend,
konnte der Gestochene sich noch mit großer Müh« in seip Haus schleppen,
>v» er kurz darauf verstarb . Der Tötet ging ruhig aus dem Hase, begab
sich zu dem Spezereihändler Scholl, kauft« Zigaretten und erzählte de«
ganz gelallen , daß er dem Bruder elus versetzt habe. In dem Lode»
wurde Emil Kohl von der erregten Menge sestgenommen und der Polizei
übergeben . Ehe Heinrich Kohl aus der Kirche in seinen Hof zurück-
gekehrt war , hatte der Emll bereits den Anwohnern gegenüber ertl *S»
„Heute abend stirbt einer, " riß dabei den Rock aus «ud zeigte aus , t«4
in seinem Koppel steckende Meffer AI» dte Rachdarn dem Menschen di«
Messer abnehmen wollten , setzt« er sich zur Wehr . Wegen dieser Bluttat
hatte sich Emil Kohl heute zu verantworten . 17 Zeugen wurden gehört,
di« den Vorgang , wie oben geschildert, oorirugen . Einig « Zeugen sagten
aus , der Täler fei stark angetrunken gewesen. Dieser will von dem Ge¬
schehnis deshalb nicht mehr viel willen. Der Sachoeiständlge erklärte,
der Tod des Heinrich sei durch Berbluten eiugclretrn . da der Darm vier¬
mal durchstachen gewesen sei. Im hiesigen Gerichtsgesängnis hatte Kohl
nach seiner Einlieserung einen Fluchtversuch mit „Kollegen" unternommen,
der mißlang , er erhielt deshalb bereits sechs Monate Gefängnis Dre
Angeklagte erklärte , daß er an der Wltwr feines Bruder » seine Versedlung
wieder gut machen wolle. Er habe deshalb bereits sein (Erbteil , 44 Ru '.en
Ackerland und 28 Ruten Wingert , ibr notariell verschrieben Die Schuld»
ftag «: hat der Angeklagte vorlätzlich seinen Bruder körperlich mißhandelt
und dadurch deffen Tod herbeigesührt ? bejahten die Geschworenen, ebenso
die Frage nach mildernden Umständen. Das Gericht ertonnl « darauf ge¬
mäß dem Antrag des Stoalsanwaltschaftsrat Ehellus wegen Körperver¬
letzung mit Todeserfolg gegen Kohl eine Eefängnisstrose von S Jahre»
und Sjährlgen Ehrverlust . Kohl nahm dg» Urteil sofort an . Bemerkt
sei, daß In der heutigen Sitzung zum erstenmal eine Frau , nömllch Fra»
Aloise Ackermann, ged. Stichel au» Hochhelm, am hiesige» Schwurgericht
als Geschworen« mllgewirkt hat.

Neues aus aller Welt.
Di« Raubzüge einer Diebeaba»»«. Die Berliner Krimiirakpolizei

konnte eine Diebesbande dingfest machen, die bereils seit einige » Woche»
durch ihr Treiben große Unruhe in die Bevölkerung gelragen hatte . Die
Bonde batte in der Wohnung einer Wilw « In der Grunrwaldstiaßc Unter¬

schlupf gefunden und unternahm von hier au» Ihre Raubzüge , von denen
bvuptsächlich das Viertel am Bäuerische» Platze betroffen wurde. Neben
zahlreichen Einbrüchen ist der Bonde besonder, eine große Anzahl von
Metalldirbsiählen . die ln der letzten Zeit in Echönebrrg verübt worden
sind, znzuschreiben. Der Führer der Band «, der in seinen Kreisen „Tüte"
genannt wird , ist ein 16 Jahr « alter Mensch, der wegen verschiedener
Straftaten bereit » seit längerer Zeit gesucht wird.

Für 16 Millionen Felle geraubt . Cinbrccher raubten »US einer Pelz»
fdrberei In Berlin toulrud Kauinselle und sechzehn Fuchssrlle. die zu¬
sammen rund 16 Millionen Mark wert stnd. Für di« Wiederbcschasfung
ist eine Belohnung von 666 600 M . ausgesetzt worden.

Das Orangerie -Gebäude im Wörlitzer Park abgebrannt . Am Dienstag»
vormittag ist das berühmte Orangerie -Gebäude im Wörlitzer Park durch
einen Brand vollständig vernichtet worden . Über die Entstehungsursache
ist nicht» bekannt . Der Schaden betrögt viele Millionen.

Im Jähzorn erschosten. In Hadersledru schoß brr Gutsverwakte«
Tormann im Jähzorn den Hofmeister Henning und deffen Sohn nieder.
Henning sen. war sofort tot , der Sohn ist lebensgefährlich verletzt. An¬
laß zu dieser Bluttat war eine Auseinandersetzung wegen angebffcher
Mißhandlungen , die Tormann an der Tochter Hennings begangen haben
sollte.

Selbstmord eine» Schüler, . In Hohenschönhausen tötete sich ein 14-
jähriger Schüler wegen seine» schlechten Schulzengniffes durch einen Schuß
in den Kopf.

Mard UN» Selbstmar ». In Burgwerden erschoß der Eis-nbckhner
Döhlau aus Weißenseis den Elektron,onteue Elaujen und besten Schwäge¬
rin , mit der er verlobt gewesen war , und tötete sich dann selbst durch einen
Schuß. Er beging das Verbrechen, da er glaubte , Clausen habe sein
Verlöbnis hintertrieben

Schiffsbraa » Im Hamburger Hasen. » N Bord des vor dem Oswasd-
Kai Im Hamburger Hafen liegenden Dampfers ^London" kam ein Feuer
zum Ausbruch , das zuerst in dem mit Jute grsüllirn Laderaum entstand.
Die Feuerwehr war mit vier Löschzügen und Spritzendampsern zur Stelle.
Die Löschung war nur dadurch möglich, daß man di- vom Feuer ergrisfene»
Laderäume unter Waffar setz,«. Da , Inner « des Schiffes hat stark
gelitten

Et » SelbstmörderinnenNob . In dem englischen Städtchen Rochdale
hoben In letzter Zeit aujsollend viele junge Mädchen versucht, stch da«
Leben zu nehmen . Die betreffenden jungen Damen waren alle von der
Schulzeit hei miteinander gut bekannt. Eie waren , wie ihre Lehrerin
aussagte , nicht viel wert , dachten nur an ihr Vergnügen und sollen ein
Abkommen untereinander getrofsen haben , ihr Dasein sreimilllg zu be-
enden , sobald ihnen das Leben keinen Spaß mehr machte. Dte Lehrerin
meinte allerdings , daß die hysterischen jungen Damen gar nicht sa sehr den
Wunsch hatten , sich da» Leben wirklich zu nehmen, als vielmehr durch
einen mißglückten Selbstmordversuch Sensation zu erwecken.

Sport.
* Fußball . Germania stand am Sonntag mit 7 Fußballmannschaften

im Felde . Die Ligamannschast weiltc zum letzten Berbandstressen bei
dem gp ». 67 in Kreuznach. In Kreuznach einen Sieg zu erringen , hält
schwer. Der sandige Baden stellt an die Spieler größere Anforderungen
als Rasendoden . So war es auch Germania nur möglich, ein 8:6 heraus-
zuholen. Das Eckenverhältni » 8:3 für dte Hiestgen beweist, daß ste ein
überlegenes Spiel vorsührten . Germania 2. — Geisenheim 2. 3:2, Ger.
manla 3. — Sportverein Wiesbaden 3. 0:6, Germania 4. — Spo . Darm¬
stadt 4. 5:0, Germania 1. Jugendmannschaft — Spv . Wiesbaden 1. Jugend'
Mannschaft 0:3, Germania 2. Jugendmannschaft — Spv . Wiesbaden 2
Jugendmannlchasi 6 :6. Germania 3. Jugendmannschaft — Spo . Wies¬
baden 3. Jugendmannschaft 6:1. — S .-C. Nassau 20. 1. Mannschaft ge¬
wann am vergangenen Sonntag das fällige Berbandsspiel gegen die gleiche
von Epv . Johannisberg überlegen mit 9:0, Halbzeit 6:0. 1. Jugendmann-
schaft empfing die gleiche de» Spo . Radeshelm und gewann nach elnem
schönen Spiel 1:0, 3. Jugendmannschaft gegen 3. Jugendmannschaft von
F.-V. Mainz 65 2:1.

* Verband der Wiesbadener Kegelgeselllchafte». Im Wettkampf um
die Einzelmeifterschaft , die am Sonntag , den 14. Januar , aus der Bahn
der Loge Plato statisand , errang Kegelbruder Max Hoffman», Helenen,
straße 24, vom Kegelllub „Fortuna " mit 16 Kugela aus dle oorgeschriebenen
Bilder den Sieg und erwarb stch damit den Titel „Meister" van Wies¬
baden für 1923.

* Schneebericht vom 17. Januar : Jcldberg i. T .: 16 Zentimeter
Schneehöhe, laichte: Frost.

Eerichtssaal.
Wiesbadener Schwurgericht.

(* Ta, .)
Fc . Wiesbaden . 16. Jan . Am Abend des 3. Juli 1922 bemächtigte

sich der Bevölternng in Kiedrich eine ungeheure Erregung , al » es be¬
kannt geworden , daß der Küster der dortigen Gemeind«, der 2g Jahre
alte Heinrich Ko h 1 , von seinem Bruder , dem 22jährigen Weinbergs¬
arbeiter Emil Kohl,  In seiner Hofteite gegen 7Uhr  abends mit
einem Schlächtermesser  e r st o che n worden sei. Der Tal
lag folgender Vorgang zugrunde . Emil Kohl halle früher bei seinem
Bruder gewohnt und , als letzterer in , Feld gerückt, di« Küsterdienst«
übernommen uno zur Zufriedenheit des Ortsgelstlichen versehen. Wegen
Erbschastsauseinandersctzungen war e» zwischen den Brüdern zu Diffc-
renzen gekommen. Emil Kahl zog au», und zwar zu seinem Schwager,
dem Kiffer Bibo . An dem fraglichen Abend halt « Heinrich Kohl da»
Abendläuten verrichtet und war nach Hause zuruckgekehrl, sein 2jährl,e,
Kind an der Hand sübrrnd . Al» er seinen Hos betrat , sah er den Bruder
Emil dort mit einem blanken Schlachtmester in der Hand stehen. Emil
ries dem Kommenden enlgegen : „Wenn d» mir meinen Kram nicht gibst,
dann fechten wir hier die Sache au». Geh hinein und hot dte Axt ."
Heinrich erwiderte : „Ich hole weder eine Axt noch ein Mester, komm'
in» Hau», wir werden die Sach ' besprechen." „Im Hau» Hab' ich nicht,
zu suchen," v«rsetzte der andere und schimpfte den Bruder weidlich au».
Heinrich Kohl blieb rrthig . Erst al» Emil Kohl über seine grau Herzog,
wurde der Küster erregt und wie» Emtl aus der Hosreite, wobei er dem
Emil mit der umgekehrten Mistgabel einen Schlag ans die Schulter gab,
da dieser noch mit dem gezückten Meffer vor ihm herumsuchtelte. DI«
Gabel «nifUII aber dam Heinrich, und »1« bt-sar »ach «in«» Prügat

Bellwaren
wie

Bettfedern und Daunen, Oberbetten,
Plumeaus und Kissen, Steppdecken,
Daunendecken, Wall-, Kamelhaar- u.
Reisedecken, Matratzenu.M.-Schoner

in nur besten Qualitäten
kaufen Sie zu vorteilhaften Preisen im

Spezia!-Bettwarenhaus Alex Schupler,
Friedrichstr. 39 WIESBADEN Telephon «989.

Anfertigung von Steppdecken uni sämtlichen Bettwann.

Avl äOk  ® be rJ Sr * Hotfb auers ges . gesi
WI6IK6 Entfettungs -TabSeite

. Die von mirangew ndle En fe tungskur hat mir i
gefallen und hatte ror , ohne meine Lebcxisirewounhoil
ändern , c«. 10ein HüfimnU Al.nnl.uie gebracht . M P . Periigi

. . . . Von der ganzen Kur habe io insgeiamt 33' , Pfu
at genommen und fühle mich wie neuganoren
bin selbst über den Erfolg sehr froh , .lull ich nicht um!
kann , Ihnen sehr geehrter Herr Doklor , verbindlichst
danken . e.  K . — Küstrin

Ausführliche Broschüre gratis!

Elefanten-Apotheka, Berlin SW,Leipziger$!;a3a 14(Donhoffpla
Depot Wiesbaden - Ta,,nu9-Apotheke Dr. J« Mayer.

Viktoria-Apotheke, Rheinstr. 45.
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Handeisteil.
Berliner Börse.

Schfußk . j Anf. -K.
gtiurtspaplere Y.i5.t.23|v.iieute

ss .so
90 .50
75 .31

l Reicbaanieihe n

4* " “ f*0- 1924er
0 » * * *
4 « • • •
3'H » • • •

I pr .Schati -Anw .22
I Preuß .Consols .
8‘/l n
t Bayr Staats »m . .
4 Schutz eb.-Anl.
Fparp«ämi »*n . . .
4Bad. Anleihe . . .
4 Hamb. St »dt-Anl
gHe&s. Anleihe .

SSSchs. Anleihe.

89 .50
75 . 25
93 .50
81 .—

720 .-
440 .—
1900.

184 .-
172 .-

2 ? 0 .—
130 .-
250 .—
160 .—
140 .-

81 .25
750 . -
450 .-
21/L

22ßü—

Bank-Aktien.
Berlin.Handelsges.
Comin.- u. Privatb.
Rarmstädt . Nat .-B
Deutsche Bank . . .
Diso. - Gessllaohaft
Dresdner Bank . . .
Jfittelci. Creditbank
Oeet. Kredit - Anst.
Reichs bank . . . . . .

In
22000 .
1800.
5500.
14000.
7000.
6300«
3400.
8040.

In */o
27500.
7000.
6 '. SO.
18500.

5000.

Indnftr.-Aktien.
Albert , Ch. Werke
Adlerwerke . . . .
Allg. Elektr .-Ges . .
Aschaffenb . Zellst.
Augsb.-Nürnb . M. .
Bau sehe Anilin . .
Bergmann , Eiektr.
Bingwerke.
Bismarck-Hütte . .
Bochum er Gußstah.
BrauereiSchultheiß
Butlerus Kisenw.
Deut.-Lux . Bergw.
Deutsche Muschin

„ Wa ffen . .
_ Petrol . . .
„ Erdöl .
m Kaliwerk.

Daimler . .
Elberield . Farbenf.
Elek.tr . Licht u . Kr.

&S0004
5955.
13 000
13000.
14 000.
15500.
12000 .
7000.
37600.
25500.
6900.
15000
27250.
8000.

16000
19000,
16000
8250.

35000
8850.
17 000 .
32000
15250

29500
49500 . 23000
20500 . 36000.
5000 . 16200.
16000 . 118800
10000 . |12600.

Bchlußk . 1 Anf .-K.
T. lä . 1. 231v . heute

Feltcn &GuMeanme
leisenk . Bergw.

Griesheim . Chem . .
Leopoldsgrube . . .
ü . t.  elektr . Untern.
Gotha Waggon . .
Ka<kethai . . . . .
Hirsch Kupfer . .
Hartmann Masehu
Hoisraann , Ph. . .
Hann . Waggon . .
Höchst Farbwerke
Hum hold Malchin
Harpen er Berg bat
Hohenlohewerke . .
Höscb Stahlwerk«
Ilse Bergbau.
Kali Aschersleben .
Kostheim Celiuloe«
Kaitowiiz . I erg bau
Körting G br . . . .
Köln-Rott weil er . .
Laurah itte.
Linke -Hoff mann.
Lindes Eismaschin,
Loewe u. Co.
Mannesmann . . . .
Oberschles . Eisend.

„ Eis . Ind.
„ Koksw.

Orenstein ti.Koppel
Phönix.
Rh Braunkohls » .
Rheinstahl . . . .
Riebeck Montan .
Rombacher Hütte
Rhein . Metall . . .
Rathgeber Waggon
Sachsen werk
Schuckert . .
Siemens u. Halake
Sarotti .
Westeregein Alkali
Zellstoff Waidhof .

18000.
28000.
12000.

20000 .
35500.
17000.

9200.
7200.
6025.
18000.
8000.
55CO.
13700.
14000.
16000
70000.
16000.
25500
34000.
27970.
10000 .
22700.
7000.
13100.
19400.
13000.
11500.
19600.
18000.
260 O.
19500.
29500.
18600.
28500.
27600.
24000.
47000.
10 OO.
7000.
8500.
7300.
18000.
24000.
5700.
25000.
13100.

Türk . Tabakregie.
ütari Minen . . .
Neu Guinea . .

irgo Dampf . .
Hamb . Paketf . .
Ha mb. -Südamerika
Hansa . .
tordd . Lloyd .
iebantungbahft » •

13600.
17300.

73000.
17500.

32500.

26000.

18000.
22000 .
15700.

24 500.
29750.
29000.
19250.
32000.

31500.
36000.
31500.
52000.
14800.

9200.
22000 .
37000.

31000.
17000.

81000.
17000.

34 000.
17500.

81000.
22000 .

28000.
46000.
18600.

15000 . 17200.
3975 . |5500.

Banken und Geldmarkt.
• Eine 8proz. Anleihe der Stadt Frankfurt Das Kon

«ortium. welches in F.uiikfu. t a. M- von̂ der Frankfurter
Bank hi Berlin von Mendelssohn u. Co. Beführt wird, und- ' - - - - - »' -n-, Allgemeine Elsassische Bank-

Bankverein Hinsbersr, Fischer

u Co Bnli u. Herz. Gebrüder Belhnmnu. die Commear
und Privulbank. A.-G.. die Dannstädter und Nationalbaiik,
die Deutsche Bank, die Deutsche Effekten- 'und Wechsel¬
bank. die Deutsche Vereinsbank die Du-ection der Disc° nh>
Gesellschaft, die Dresdner Bank. J. Dreyius u. Co.. 0 to
Hirsch u. Co.. M. Hobenmeser. E. Ladenbure, die Nassau
ische Landesbank. Lincoln Menny Oppenhei mer. L. zard
Spever-Ellissen. Jakob 8. H. Stern. Gebrüder Sulzbach
Ernst Wertheimber u. Co. und L. u. E. Wertheimber und
in Berlin die Berliner Handelseesel Schaft aneehoren . hat
von- der Stadt Frankfurt a. M. eine Sproz. Anleihe im Be-
Iraee von 600 000 000 M. übernommen, die zum Kurse von
98 Proz. zum Verkauf gelangt.

Frankfurter Börse*
ftadtanleftien gChiußk.|Anf.-K.o. ObllmMonpii

*o* Wiesb .St.-A .1900
4% „
8V«% „
4% Frankf.
8V«°/o „
4®/b Mainz.

1919
1878

4%Frkf .Hyp.-Bank
8’/*®/o „
4% „ „ Credit y
8V**/o „ „ „
4% Nass . L.-Ban *V.
S*/tb/o „ „ Lit F.
4% Pre aß . Pfd br .-B.
4% Rhein .Hy p.-Bk
S‘/a8/o

. 15. 1.23 v.heute

200 .-

94 —

139 .-

129 .—
116 .-
105 .50

94 .50

llßl-
95 .—

Vniutapapiere»
Anatolier I.
Bagdad II.
Bagdad I .
4% üng . Goldr . . .
Zolltürken . . . .
Baltimore Ohio •
Monastir . -

In
84000.
11800.
1 aooo.
28500.
11600.
71P00.

8700.

In V,

81000

32000.
22500.

ßankpnplcre. 96000.
Of*str . Cred .-A. . 29rO. 4800.
Deutsche Bank . . 12600. 14500.

Iiidustricpapiere 6000.Adlerwerke ivloyei
Asclmftb . Buntpap 12500.
Aschaffb . Zellstoff 14000.
Bad . Anilin u . Sod» 15 000. 20000.

7500.
Bing-VVTerke . . . 7500. 9000.
Bergmann Werke . 13260.
Bleistift Fa her .
Brown Borery deCo 5000.
Buderus. 16000. 22000.
Chem . F. Brockhues 8500.
Cliem . F. oriesheim 14200. 17500.
Cement H^ d. iberg 8000.

6000. 6000.
l)vci<erh . <fc Widm 5900.
Dingler Masch. . . • 6650.
Bayer . Spiegelglas 13000.

Deutsch -La xemb-
Einerfeld . Frben
Feist Sektkellerei .
Felten JbGuilleauüM
Frankfurter Hof . .
Frankf . Allg . Vers.
Gebenkirchen .
Gold - u.Silb .-Sch .A
Goldschmidt , Th.
Grün So Bilfinger
Hapag .
Harttener Bergbau
Hii sch Kupfer
Heddrnh . Kupferw
Hoch - und Tiefbau
Höchster Farbw . .
Holzmann , Phil . . .

Schlnßk.
V. 15. 1. 23
30000.
17000
6000.

Lahmtyer

18500.
15000.
34000
28000
17500
1 . 0 ) 0
21050
70000.
15800.
6200.
4250.
14000
5900.
18000.
24000

Anf.- K.
v. heute

9000.
17000.

21000 .

38000.
21100 .

28000.

16000.

290 *00.
30000.

Mannesmann . . . .
Meta!lg. Frkf . a . M.
Mainkraftw . Höchst
Maschinen ! .Essling
Maschinen !. Hilpert
Kasch .-F. Karl sr u he
Maschinen !. Krauß
Motor .-F .Oberursel
Nordd . Lloyd . . .
Oberschi . EU .-Bed.

Caro Heg.
Phönix Hoerde . .
Rheinstahl . . . . .
Rütgerawerke . • .
Schuckert . . . .
Zj mens & Halske
Tellns Berebau
V. Ch. F. Rhenania
Voigt & liäffner . .
Ver. D.  OUaoriken
Weeterregein . . .
Waggon !abr . Fuchs
ZucLerf . 11eil bron n

„ Rheingau .
_ Frankenth
9 Waghäusel
m Offstetn . .
r  Stuttgart .

22000 .
9200.
19000.
34000.
2700.
ÜOOO.
5200.
9300.
9300.
9600.
13500.

7500.
18400.
29000.
24000
13500.
17000.

26900.

25000.
34000.

327 50.
32500,
35000.
25200.
19000
27000.

15000,

W.T.-B. ! er

Holland . 100 Gtild.
Buenos Aires 1Pe*.
Belgien . . 10UFra.
Norwegen • 100 Kr.
Dänemark . *00 Kr.
Schweden . 100 Kr.
Finnland lOOfin. M.
Haien . . 100 Lire
London . 1L Sterl
New-York
Paris . . .
Schweiz . •
Spanien .
Japan . .
Bio de Jan.

Berliner Devisenkurs «».
, 17. Jaluwr . Draluuott « AusMfttanraii für:

1 D„ll.
1(>0 Kn.
100l'rs.
100 Peä.
. 1 Yen

I Milr.
Wien .
Pracr . .
Budapest
bolia . .
Belgrad

100 Kr.
100 Kr

. 100 Kr.
110 Leva
1 Dinar

15. Januar 1925
Geld Briet

466331 .-
4413 .93

74818 .-
216936 . —
23 \ 4 12 .—
316203 .—

29925 .—
68353 .—
55063 . -
11 . 45 .31
81395 .-

222442 . -
185036 .-

S760 56
1356 60

16 .90
33915-

461 .-
8129 -

120 .44

468639 .—
4436 .07

75138 .-
218844 .—
235583 .—
317792 —

3007 5 .—
58647 .—
55333 .—
1190 4. 69
82005 . -

223653 .-
185964 .-

5789 44
1363 40

17 -
34095—

485 .—
8191 —

121 . 58

16. Januar 1923
Geld Briet

643387 .-
6034 .87

101497—
289275—
316706_
438900—

41077—
79800—
75301 .35
16003 .37

110722—
3X1718—
23835 2—

7380 . 15
1895 .25

22 .94
45835—

638—
10972—

161 .38

4090L0
3889

66165
192480.
20 5012.
276690.

25940
61128.
48120
10375
73183

198 75
164410

5062
1172

15
30176

409
7013

162

.76

75
83

63
23
04

.41

Devisenkurse vom 17. Januar, 12 Uhr mittags.
* Berlin, 17. Jan. (Eig. Drahtbericht. ) Der Do dar notiert«

heute 18100 .—, der New Yorker Kabelkur* 17303 .—
der französU he Frauken 1215— M., der Schweizer Franken
3545 . _ M . , der belgische Franken 1130 — M -, der holliail.
Gulden 7050 . - M., dasjenglische Pfnnd83000 .— M-, die nor¬
wegische Krone 3290 — M.. die dänische Krone 3520 .— M-,
die schwedische Krone 4795 — M-, die italienische Lira
870 — M., die Österreich. Krone 25 Pf., die tschechisch«
Krone 490 — M., die polnische Mark 54V , Pf-

Wettervoraussage für Donnerstag , 18. Januar 1923
von der lleteorolog . Abteilung dea BbyaiK».. Vereins ru FranKturt *. Ü.

Ziemlich heiter, trocken, kalt , Nordostwinde.
Wasserstand des Rheins

am 15. Januar 1913.
Btebrloh : Fegei 2.23 m gegen 3. ..0 m am gestrigen Vormittag
Haina: . 1 -63 « , L73 . . . »
Caub: . 2 .93 . . S. 12 . . . - _ ,

Die heniißt Ausgabe umfnht 10 Seiten.

I>uumi4)ii |ikiwr : » ennunn 1! 1 111 4-

Verantwortlich für Poliiit und vandeL v - L ° t , I ch , sür Unt . rb ^ v» ^
Stadtnachrichten und den udliaen Cchristteil . 8 - S ünt h » .

Bazeiaen u»d Reliamen : h . Dornaus.  sämtlich «n Mesuasen.
Druck und Verlag der L. S ch- l l - n b e r g I che n Buchdrücke« » i»

für

Sprechstunde der Schriitleitunn : Ist blo 1 Ndr.

o

\n  sSter bewährter Güte!
Ohne Chiorl w * scf «t £1 ® © I € | §| fÜF Sllß  ÄPfGIl VOR WSSCil ® « In OrlqinalpacKuncjl
bieictni und desinfiziert ^ _® ÜSSBlDOBP  aucn dar a i,b e >/öhrt6n n NBNKO“ (ManKel *» Woacfv und Bleien - 3oda >.
AJt « tniQ * Hereioiiar : « f ■■ 1— .■■■* ✓

.. mumm .mMMMMWMMWWWMMSE »»» '

Editob Freudenbera bei Dotzbeim versteigert am
Freitag, den lg . Januar 1823 an Ort "nd Stelle
gegen Barrabl . : Kiefern: 96 Rm. Knuovel 56 Rm.
Neiserknünvel. Edelkastanien! 8 ^ iammchen
1.51 Fm. Stangen : 13 1.. 17 2.. 16 3. Kl..Zusammen¬
kunft- 9 Ubr vormittags am Lauoteingang ;nm
L .» l ° s,.

finden ihren Bedarf in Kur,waren zu biMgen
Preisen bei Weisz, Wdrthstraße 22, I.

SCHNELLDIENST
FÜR PASSAGIERE UND FRACHT

HAMBURG
CUBA-MEXICO
HAVANA. VERA CRUZ. TAMP1CO.PUERTO

MEXICO
Abfahrtatage:

18. Janua ? D. „ Toledo “ .
27 . Februar D. „ Holoatia “.

VtorzOglidte Einrichtungen ereler Klaas«
(Slaalszimmerlluchien ), Mlttel -KU«»« und

Zwisdiendedu
Nähere Auskunft über Fshrprelae und alle

Einzelheiten eneilt

Hamburo -Amkrika Unm
HAMBUüQ  und deren Vertreter las
MAINZi J. F. Hilleb and, G. m

b H., Reiche Klarastr. 10, und
im i aufhaus Tietz. F301

WIESBADEN I Reisebüro der
llambur -̂Amerika-Linie, Taunus-
st aßt 11. 1-ernruf 8543.

Moderne Jumper
Handarbeit , in allen Färb n vorrätig.

100°/,, unter Ladenpreis
in Wolle von Mk. 5  600 — an
in Seide von ML 16 800 »— an

Hab , Dotzheimer Str . 46, Hth. 3. Kein Ladeir.

Vesta Deutschs Qasüllt. Eltvillei . Rhein.
Fts?

Der neue

Postgebühren-Tarif
nach amtlichen Quellenangabenbearbeitet und
auf haltbarem Karton gedruckt, zu haben im

Tagblatthaus , Unggasso 21.
Preis Mark 43 .—.

in Birken, weih lackiert.
Eicken u. Nutzb.. zu noch
vorteilhaften Breifen.

Eebrüder Lercher.
Oranienftr. 6 1133

Jündertsagan
große Auswahl

. preiswert.
Weyers häuser 1
Rauenthaler Str. 14.

^tridjaden"
Jumpers

Maschinen- u. Sandarbeit,
unter Fabrikpreis.
Bielefelder Waschelaser.
Michelsberg 26. 1. Etage,

aegenüber Svnagoge

ßelttomotorea
liefert zu günstigen

Festpreisen
RHeinischeEleftrizi ät ».
G \ti  scha «Wiesbaden,

Hetenenstrahe 26.

Guter Privat - Mittags^
tisch. Pr . 300 Mk. Dobm
Taunusstratze 41. 3̂_

W.$ S.KirchUan
WIESBADEN

fiO Koctistättenstraê IO
amam1  Telephon 3141

empfiehlt

ßaggenausr Hohlen-' und Gasherde
Ofen verschiedener Systeme

Ofenschirme — Kohlenkasten.

DeuLsd)e Volkspartei
Ortsverefn Wiesbaden.

Donnerst«' , >8. Jan., abends 8Uyr:
Mitgt edrrversammtung im Bersamm-
lungSsaal, Friedr chstraße9, l.

TageSorv unn: 1. Ge chä titche Mit¬
teilungen. 2. Fe ietzung des Müg ieds-
betrage- sür 1923. 3. Vortrag:
Politischer Rücki'llck und Ausblch

4. Freie Ausspracheu. VerschiedeixeS.
Die Mitglieder ladet zu zahlte ch-m Betuch einDer Borsrand. F3Ng

Sceiös-Vekk!»BlesöflDen. 8.B.
Freitaa . 19. Januar , abends 8 Uhr , im Festsaal

des Lyzeums am Schtohplatz : Bortrag über
Elippe. DerenE.Mung und Heilung.

Rrdner: Herr Alois nun,.
Eintritt f. Mitglieder 23 m.., Nichtmitgi . 60 Jt
Der angej hte Mittwoch-Vortrag füllt aus. F28S

mmm  wliie-MMi.
ßanfifütifa 14 10 18 20 22 24 cm
HUUjlujJB 670 . 800 , 1000 , 1200 . 14 Hl, 1660
Miichtöpfe , 16 , 14 , 12, 10 cm , 1800 , 1100 , OdO, 700 VtL
wlilchtruger , i ' / „ 2, 2 »/, , 3 £ tr „ 16 ^ 0 , 14J0 , l - oO,llOO
Nachttöpfe , 20 cm . . . . . . . . . • • “ L

(linier, 28  cm, Wsre Qm’., nur 22o0 Mk.
Toiletteneim r, Schüsseln, Kannen. Waste kessel,

Kes eroilen, E leaträger usw. sehr pre ŝiverL 20
Aluminium . Geschirre , inoxyd. Kub ie chirre <ge.
branchsscrtig), Tonge ch rre empfiehlt in reicher Auswahl

Julius Mollath » Schuiberg2.

AiMemlelW
% leleetiDn 501. Z

Offene und gesohloaeone Privat - 3
g wagen nach jeder Richtung.

Garage GRiiVI
7 Tawrousstraße 7. 4 -



s

grtte >. Skr. 14.

I KtM-AlWbotl! ) \
t Weiblich« Personen

Mm  M « Ihm
für Sausarbeit gesucht.

E. Weber.

^Nautmänn ische» Pers onal )  2 !üch1. SUMbdjiJlt
I » elftes kochen kann, bei
bohem Lohn und guter

Verpflegung gesucht. Näh.
..lexandrastraße 6. Hoch-panerre.

Fräulein
gesucht, aus guter Fam.,
das sich als lgmnknn-,«- , _
S" Besseres Mädchen
Keninnitte besitzt. Off. >' "'•f—» »—- —<
W. 395 an den Tagbl
Verlag.

Wir suchen per sofort
Stenotypistin
Laufburschen

Dittmann Co.
__ _ Mkola- straße 7.
Lehrmädchen

mit guter Schulbild gef
Sckuhbaus Kuhn.

[ «Sewervlichr» Personal 1

Monatsfrau
für naftmittaas v. 1 dis
3 Ubr gesucht. Näh. Bing.
Zietenrcha 1 i> _

' fürBüro
K'fort gesucht.
RchtsaŴlt Klein,

Rbeinstraße 38.

Wiesbadener Tagblatt.
! .. Sufte für langjährige
am,« » »uverl. und treue
Haushälterin

m., verst. Mutter mögl.
bei ein» Dame o. Herrn

i nute Stellung. Offert, u.
lg . 395 Tagbl. Verlas

welches naben kann und
»arwarbeit versteht, in
kl. Familie gesucht. Zu
erfrag, im Taabi.-P . K»

RIeifnaeg ehrliches
Mädchen

»um 1. Februar gesucht.
Bäikerei Fritz.

—— ÜffiiilikifL
Zuverlässiges er1

JL

Putzfrau bezw.
-Mädchen

nur beste Krä te gegen
hoh. Lohn ge ucht. Bor»
zustelle» zwischn 9u. 12
u. 4—5 Mir. Handels¬
kammer,A elh idftr. 23.

, Aelt. Frank. in Saush.
u. wesch. (Lebensm.) erf..
st van. Stellung. Off. u.
R. 16198 an Ann.-Exved.
D, Frenz. Ma in,._ F2

'kzi 'ü '-' - erfahrenesMädchen
»u 2 Personen bei gutem
Lohn in angenehme St.aeiuckt.
Selb. Biebricker Etr . 43.
- Teleobon 978
.JWteres zuverlässiges

, . Sa.  tuckt. MädchenImit gut. Zeugn.. in allen
Hausarbeiten bew.. sucht

.Stellung , am liebsten in
trauenlos. Sausbalt . zum
h Se6r. 1923. Offerten u.

| 5 . 392 an den Taabl -Nl
In Kücheu. Hausarbeit

_ __ _ _erfahr. Mädchen sucht in
Saubere Putzfrau M ^ ause Stellung als

iKN.d. 88 -' f' M,K  2{Me'n Mädchen— ' steht auch zu Ausländern.Offerten unter L. 394 an
den Taabl.-Verlaa._

Modes!
Tüfttige erste, auch an- 1^ »̂ " eres »uvertamges I

Allem Mädchen O». »
>- ■— — >nh*’- ponI D. .-85 an den Tagbl.-P.

Männliche iverfonei, 1
[ «aufmännifches Personal^

Bilanzsicherer
Buchhalter

-ltainz oer sofort oder
Waler aesuckt. Anaeb. u.
G. 391 Taabl .-Verlaa.

Gejucht peifelte
Schneiderin

und ebensolche
Weitzzeugnäherin

ins Haus gegen gute
Bezahlung und Ver-
pf egung. Osie ten unt.
E. 395 an Tagbl.-Berl.

oder einfache Stütze v„„
ein». Dame ges. Möglichst
Dauerstellung.
Nerotal 75. 1.

Nettes einfaches

.In Herrscbaflsbaus wirdfür iede WocheNäherin
gesucht, die auch Kinder¬
garderobe nähen kann

~ ibl.-lOff, u. T. 394 Xan
Perfekte

Häklerinnen
__r lucht Krön.Oöbenstrnste. 19.  S tb. 2
..Perfekte Einlegerinnen
für Mehrfarbendrucke zum
baldigen Eintritt gesucht

S. Mathon.
Coethestraße 4.

t ' Sausperlonal"
3u IKiäfir . Kind lucke

ver 1 ,\ ebz.  erfahrenes
rinderlirbes einfaches

Fräule n
das auch Hausarb. iibern.
Dir. Hummel. Mosbacker
Ltr - l >. Borzust. l u. 4

mk

Mädchen
welches etwas koften k..
für sofort aesuftt Näb

Sotel ..Zwei Böcke«.
Hatneraai'e 3. -̂ iock.

Junges Mädchen
für Hausarbeit gesucht

Lsstbestrake 14 V.
Tüchtiges

Allem Mädchen
welches gut kochen kann,
ab 1. Februar aei. Meid,
»w. 8 u. 12 u. von ü—8
iU’t . Nädcres Bierstadter

«.v«iiuiui . Redegew. Herr
Näheres gesucht sür Vertretung.

'Eummiart . Land. Offert.
Eros. Eartenstr. 15 11—4

äMMMWillM
aeaen hohe Provision sof.gesucht.
Handel- und Fnduttrie-
Ers.llsckaftm. b. H„
.. Vatbauer u., Co..

Muckerstr. 34. Tel 431?

Suche Stelle als
Hausmädchen

in nur gut. kinderl. Hause
nach auswärts . Veste
Zeug», vorh. Gehe auch
mit ins Ausland. Off. u.
M. 394 an den Taabl.-Vl
3b.  ehrt . Mädchen sucht

vorm. 3 Std . Beschäst., a.
liebst, be, franz. Familie.
Nah. bei Kranz. Nauen-
tbalcr Straße 9. Mtb. 3.

t lviännl lche Pers onen )

(XMmännme , *« !onalj  I^

«tttwvch, 17. Januar 1923.

mit Küche oder Küchenbe
wutzung oder ekrg. mödl
Wohn» u. Schlafzimmer
gegen gute Bezahlung,

lerten unter I . 395 antla

ktlkbj. jg. » Iljl
kaufm. gebildet, sucht sof.
Stell , auf Büro. Erved., , zerren unrer '4

D. 393 an den Taabl .-Vl.
juitsE Eu nutet

sucht„ für AbendstundenBeschäftig, gleich w. Art.
21k̂ h_E._366 Taabl .-V

Ingenieur
Elektrotechn.. Zentralhelz..
Abwarme usw.. sucht sof.
Beschast. fetter Position
evtl, auch Ausarbeitung
von Projekten. Gutachten
u. dergl. Angeb. unter
3. 394 an den Taa bl.-Vl.
Selbständiger tuTtiger

Geschäftsmann.
zuoerl. u. gewandt, dessen
Beruf still wird, suftt für
einige Tage in der Woch>
Beschaft., ev. Vertretung.
Kaution kann gestellt
werden. Gefällige Orfert.
ttnter S. 391 an den
Tagbl.-Derlaa._

Lehrstelle
,:ür 17jähr. Jungen (be¬
sucht noch die ll .-Sekunda)
»es. Fr. Frick. BiebrichWiesbadener Strobe 1N8

Mänteln
sucht

leer«3—»Zimmer-
Wohnung

o Teilnahme an einer
großen gegen sehr
gute Bezahlung.
Möbelkauf nicht aus»
gechlossen. Süd-
v ertel bevorzugt.
Offert, unt. D. 395
an den Tagb..»Berl.

■ /
t Injniing, mö-l.

Küche und
Kuranlagen

4 Zimmer.
Bad. Nähe
gesucht.

Fürst Gagarine.Eartonstr. 5

A IIm«esum.
Babnbof-Drogerie.
Vah nliofstraß el2.

Anständiges tüchtiges
Allein Mädchen
sofort oder ver 1. Febr.
in guten Haushalt gegen
hoben Lobn gesucht Dotz-
beimer Straße 53. 1.

Ebrliches fleißiges

Lehrling
»NM1. Avril 23 gesucht.
Drogerie Brecher

Neuaalle 14.
(_ iververdllches Berlonal 1

Schneider
auf Werkstatt sucht
^ .Nägele. Weberg asse 25.
, ^ Friseur-Eehilfen
suchtF. Häusler, Moritz-
straße 2.

Jüngere Dame mit abgeschlossenerTöchter-
schulbildung und praktischen geschäftlichen Er-
-ah?ungen zum möglichst sofortigen Eintritt für
unsere Zentralverwaltung

gesucht.
Angebote mit Lebenslauf und Zeugnisabschriften
unter T. 392 an den Ta -bl.»Verlag.

Mädchen Le lirlina
für Kiicke und Sausarb . . lfür Kiicke und Hausarb-
zu kleiner Familie bei
hoben, Lohn und guter
Bervfleguns für sofort
gesucht.

Maurice Dureuil.
Webergasfe 21. 1

gesucht aegetz hob? Berg
Nntolackierrrei E. Helm
—Niedermnldstraße14.

M WWW

Jüngere perfekte
Stenotypistin

Idie auch in allg. Kontorarb. bewandert ist und
Kennt», in gr. Lohnabr. besitzt, z. >of. Eintr. ges.
-christl. Äng. m. Gehaltsauspr., Zeucmisobschr u.
Lichibi.d erbeten an Südd . Trikotwerke A.-G..

IWiesbaden,  Platter Etr. 73, Personalabteilung!

ArislNi!. Sflffliüe
sucht sofort 4 möblierte
Zimmer mit Küchenben..
gegen höbe Miete, unweit
Straßenbahn Nr. 6. Off.
unter O. 391 an den
Toobl.-Ve rla». ~

Suche für zwei Herrenmit Hausdame
^Schlafzimmer
mit Eßzimmer

und Küche
od. Küchenbenutz. Off. u.
L 391 Taabl . Verlag.
Dame .mit 12j. Tochker-

mcht möblierte Wohnung.
Biebrich- Oft oder Kastel
am Rhein. Offerten unt.
D. 394 Taabl.-Verl oq

Zwei bessere Damen
cSckwettern' suchen

Eingang Dicilili enauclle.Ia. Ausläufer sucht

t
mt

Braves Btädchen
für Kücheu. Haus sofort
gesucht Rbeinf tr . 94 1,

Ordentl. Mädchen
in kleinen Sausball (ein
Kind) auf sofort gesucht.
Näheres Horkstrahe 7Vorderb. 3. Stock links.
501. tzllijSMÜWkN

mit̂ guten Zeugn. zum1. vedr. zu 2 Personen
gesucht Taunusstr. 73. 1.

gegen hoben Lohn oer
d- autbiirger- ,

Titb kochen, kann und gute 2811 *'
Zeugn. besitzt im Hause ^fe .p.von 8̂11. -

m.  Schneider. > ■ Allemmadchen
Kirckaasse 35 3

Buchhandlung Heuß.
Kirchgasse 40.

1 Meil -Wthe )\
i«t - | ~ Igesucht. 11 Weibliche Personen 11
W.  7 - ~2 .. . . ' \

‘^kaufmännische»Personal) \

Zunge ged. i>me

TüoiitjAs braiiodvkulläi§s

Verkäuferinnen
, und ein Lehrmädchen

gesucht.

G. H . Lu ^ enbühl
lYäsrhe-Aucst ttung n̂ Marktstraßp 19.

In kleinen Billenlmus-
balr »u 2 Damen
tüchtige Stütze
mit Familienanschlußge¬
sucht. Pun- u. Waschfrau
wird gebalten. Vorru
stellen nachmittags

Tennelbachstraße 11
lNo te Linie».

Aelt. alleinsteh. Vers, als
Stütze

kn Haushalt für ganz ge¬
sucht. Familien - Ans lilvß
Näb. im Ta abl.-Nerl Lt
Besseres gut emvfobl.

Rte -nöS.klntze
im Kochen erfahren, in
herrsch. Haus sei. Haus¬
mädchen vorhatidcn. Näh.
Sonnenberger Straße,25.

•ber Stütze gesucht.
2o6n. % Tag Hilfe.
itn Taabl.-Verlaa.
Juonyes!üieDt!)tn

für Küche u. Häusl,, ges.
Konditorei Kaiplinger.

Friedrichstraße 41.

in ungek. Stell., erfahren
in ollen vork. Büroarb.,
Statistik,Echr.ib,n.,s!otte

jut IHandschrift, nügewandt,
Idr sorachk.,wün'chkV ränd
Ks  j Techn. Büro bev. Off. u.

T. 391 an Tagb.»Berla^

AltölndiftroRe 41.  Il|Wiens

Gesucht
»um Ankleiden gelähmter
Dame geeian. Verfönlick-
keit tng. lchi Stunde vor-
mittaas . Off. mit mon.
L^^ sanloeijchen unter"Veüag.

d^ iucht erfahrenes

Fräulein
,ur Hilfe vormittags bei
ali- landiiber Dame. Off

393 TE ^rlag.
Allein Mädchen
das locken kann, bei bol,
Lohn aolncht. Blum

ße Bur-istraße 5 V, °
VUlciiimuDdjen lofoct ge»luftt Gerichtsstraße3. 2.

Alleinmädchen
gegen hoben Lobn sofort
oder 1. Febr aesuftt.

He« . Nilolasstrade 32.

w. alle Hausarbeit, ver¬
steht. auch etwas kochen
kann, in klein. Sausbalt
<?. Per !.). Sehr angenehme
Stellung gesucht. Zu
melden Frau Rolenau.
.Markivlatz3. La den.

Tüchtiges^
Alleinmädchen
das kl. Haush. selbstänv.
fuhren kann, ver sofort
gesucht. Schulz.
straße 9.  _
Seile ms mo tten
das selbständ. kochen kann,
auch etwas Hausarbeit
neben Hausmädchen über¬
nimmt, in kl. Sausbalt
für 1. Febr. bei hohemLobn gesucht

Adolfsallee 63.

perfekt in allen Bureau¬
arbeiten. mit aut . Kennt-
iiiifen in der fr». Sprache ,
sucht St . als Konioristin.
Offerten unter 3 . 392 an |den Tagbl.-Berlag

Fräulein
sucht Stell , in Geschäft,
mit Bervileaung. mil ge¬
ringerem Eebalt zusried.
Off. u. E. 394 Tagbl.-Bl.

ö'ür ein ckurak uns*re Vermittlung verkauftes
Hotel 1. Ranges (ca. 200 Betten)
wird ein durchaus befähigter, seriöser und

sprachenkundiger

erster Direktor
gesucht. Derselbe muß große Hotels lang-
jährg mit gutem Erfolge geleitet haben u.
ersiklassge Referenzen aufweisen können.
Angebote, die vertraulich behandelt werden,

erbitten
ßolzmann & Co.

Coulinstraße 8.

Graben- 1Ü^ ewerbliches Perlonal^
Zahntechnik.
Fräul .. vorgeb..

mit guter Handschrift
für Kontor fpfort gesucht. Ausfuhr !. Angebote
mit Bild unter A . 493 an den Tagbl.-Berlag.

Ordentl. MädchenB 't. Bieritadt. Cchul-1.
3utiie$ MMi‘\

für" Hausarbeit
sofort gesucht.

tagsüber
.. . —... Kavvler.
ckelsbera  30. 1.

lucht dauernde Bclchäft
>m Ausbestern. außer d
Haute. Näheres
—Md .e:sl.raße..7̂ 33ungcg Mädchen,
w. 1 Jabr Weißzeugnäb.
gelernt, sucht Stellung zur
weiteren Ausbitdung. Oft.
u. L. 392 Tagbl.-Berlag.
C

|( a?crmieftingen]
Läden u. Geschäftsräume.

Möbl. 3im„ Maus. usw.

. _ Haiisversonal )

Jüilg. "MädchcnIDeutsche Zungser. n lif ** Ul* uu .I_ e . ' 1

Laden
Mitte Stadt , beste Lage
gegen Abstand

Miiei?
v. 9 Uhr bis über Mittag
aefuckt Kailer-Friedrich-
Ling U>. ß St

vers. im Schneidern und.
Naben, sucht sofort für!nachm. Stell .: gebt auchn-J.2 - I IIUUI.... y,VH„ öV.,j U««,

Bessere Frau U Ausländern.,Off.,uni.
od.  Mädchen morg. 2 Std.

Moiiatsmäüchcn̂
oder -Frau gesucht. Näh. ,
Bachmaverttiaße 12. ^

391  an den Taabl ."Pl.
Me (!!!) JMßllllM

gesucht wo Alädcken vor- 1
banden. Offert, u. B. 3Ä!
an de« Taebl.-Lerlaa.

mit Wobngelegenheit (in
Biebrichs gegen Zablunueiner Adstandslumme u.
Heber.labme eines Teils
des Inventars sofort zu
verm. Angebote unter
Z. 77 au den Tadbl..
Bert««. ruff

M. M
abzug

Möbl.
- L- 2 St .̂ Hausarb.
. Adelbeidstr. tv> P
Z'm. Koriftr. 2. 3.

^ f
Ktetzesche ]

ist IN2u(M)ou iuo.iatii.4,
■Ü13 zahle ich für neutrale
Ans', s. mödl. r8ohnung-n.
Mouthe, Lviientr 16. Lt .

AnsMWW
, -5 Personen)luftt mob leite 4-<« m.
Wobn.. mit Küchen«
pü . a:
4—0•3üniner *lä opun j

j möbliert od. unmöbliert
gegen lwbe Abtmdung ge-
luftt. Offerten u. <3. 386
u hoi Umtküßaka.

ver sofort oder tont. Off.u. I ^_383 Tagbl -Berla
Arbeiter, in. Dauersteh..

lucht ein,, mobl. Zimmer
.auf 1. Februar . Off. u.
| S. 373 an den Tnobl.-Vl.

!«ö!>I. Zl««öll
!aemüt iches, in Mitt' der
IStadt, mögl. ungeniert |
Ivon Herrn per sofonl
Igesucht. Off. u. H. 3851
Ian den T gbl.-Be rlag j
^Än einem vornehmen
Sause werden zwei gutmöblierte
Schlafzimmer

und Salon gesucht. OffU, 388 an den Taabl.-Vl
, Junger Herr. Kaufm
beruflich bier tätig, such,
iur sofort,

gut mm.  Zimmer
möal. im Zentrum geleg
mit separatem Eingang!
■ML- ». E,-LS2̂ Tngbl.M,
, -Aunges berufstätiges
solides Ehepaar sucht
möbl. Zimmer

Jung , anftänd. Cftiilei
sucht ver 1 oder 15. Febr.anstandia
möbl. Zimmer
mit Morgenkaffee. Off
lU a,' 387 ^ agbl.-VerlaL

Einfach möbl. Zimmer
für Herrn gesucht. Ofsert.
mit Preis unter F. 393an den Taabl.-V-rloa
Möül. Zimmer
mit »wei Betten baldiast
aeiucht. Off mit Preis u.
E^ )93 .Tagbl.-BerlaL.«ytttufm, tagsüber nM
»u Sause, sucht
möbl. Zimmer.
Ork, u. H. 393 Tagbl.-Vl.
Dauermieter, ält . Kaustmann

1. 2.
in ru

,J . zum
ton mobl. Zimmer

— Saute (Dambach-
ial. Nerotal. Schöne Aus-
icht. bevorzugt). Off. mit
Preis W. 393 Taabl.-Vl.

Dame luftt ungestörtesWohn-n.tzchlssz.
mit etwas Küchenbenutz.
Wasche vorbanden. On.

M . 392 Tanbl. -Nerlag!
^ Geb! Dame

(Dauerm.) sucht 2 möbl.
Zimmer mit Kückenben.
Offerten unrer K. 391 an
>en Taabl.-Verlag_Wer vermietet
ivng. deutschen Ebevaar
(Lebensm.-Kaufm.) sofort
oder >vätcr leeres oder
möbl. Zimmer
mit Kiicke oder Kücken'
i'e.nutzung? Offerten an
Errmann. Adelbeidstr. 53.
. laden. Ecke.
LerOtaliMMW
kuckt für dauernd möbl.
Zimmer, am liebsten bet
alleinstehender Frau . Off.
u. T.  395 an d.  Tagbl .WI.

Besseres Ehepaar
(An«länt>.) sucht 2 gut
möbl. Zimmer, ev. mit
Pension. Off. mit PreisG. 394 Taabl -Verlag.

Danermieter fuckt
Linöbl.Zimmer
mit Kochgelegenbeit. Off.
mit Preisangabe unter

393_an den Taabl.-V.

mit 2
Off. u. Zetten. Dauerm.

:. 395 Tagbl.-Vl. !

Wohn-
nnh klhioszlnrniA
suchen Deutsche (Dauer¬
mieter) in rubig. Sause:
um liebsten bei kleiner
Familie. Sehr gute Be¬
zahlung. Offerten unter
L .,394 an den Taabl .-Vl.

Sncke für 2 junge Ä
mobl. Zimmer
mit Vervfleg. oder nm
Zim.. Nabe Rbeinftr.. in
Plivatbaus . Oft. m. Nr.
an Fräul . v. Dallwitz.
Hotel Metrnnole".
2 leere Zimmer
(Mans.) auch geg. Haus¬
arbeit aes. Wintermeyer.
Wellritzstraße 13.  2 ._ _

1 od. 2 leere Zimmer
oder große Mansarden ge¬
sucht: Umgebung Wies¬
badens nicht ausgeschloff.
Offerten unter F. 384 an
den Taabl.-Verloa_

Lagerplatz
crent. mit Gleisanschluß,
'u. mieten oder »u kaufengeluckl. Offerten unter
S. 387 an den Tanbl.-V

Wer bmiht« ?
Ailln öS» möDIierfg Nnhnnnn
m  sbaden oesu bt. Zahlitn. für ein o , zwei Jahre

Offerten unter F. 39■on den Taa'<» -erl.

(Zwei Personen)
erstkl. deutsche Referenzen , sucht für 'änn Seit
Februar oder März , eleg. ' n!ö? L Zimmer»
oSiSX 1 "? ê .nküche0 'Si « üchende. ,.-7n'

unter KI. 3gZ an den Tag ' l.-Verl.

8 traße Sslorl zu misten
Nähe Schwalbach'r
gesucht. Eiloherten , n

Sr.hwolhanVmn »n

Tagblstthauo / gernruf 6650-53
Aul Vmifch VtttttUt6 *iu4



Crtte 7.

Bewohner von VMas , an den Haupt¬
straßen von Wiesbaden gelegen!

-M-

Holländer sucht als Dauermieter
3—4 möblierte Zimmer mit Kücheu. Balkon.
Offerten unterO. 394 an d. Tagbl.«Verlag.

1 Motorrad . N . <3 . U ..
1.5 PS, guter Läufer . gut¬
erhalten . ein Motorrad
..Allright ". 3.5 PS. neu
bereift >>und neuer Ber¬
ga er. billig^zu verk.W. Wirth.

cankfurt a. M . - West.
Grobe Seestrabe 21.

Televbon : Taunus  3230.

Wohnungen
zu vertauschen

Wohnungs-
Tausch.

Reickrsbeamt. lucht leine

2‘3im.’® opiig
torderbaus 1. Stock, geg.3ln.‘Sopii|

bei Rückvergüt, der Uin-
zugskoften rc.. zu tauschen.
Oti . u.  K 393 Tagbl .-B.

Tausche
sofort gegen Berg , meine
mod. 3-Zimmer -Wohnung
gegen mod. kl. 2-Zünmer-
Wobnuna . Rahe MoUtz-
strabe. Off. u. Ü.  393 an
de» Tagbl .-Berlag.

MlllW }
( Napttalien- Ange böte
Mk. 20000 ».-
aus 1. od. 2. Syvatbek
auszuleibcn od. eine solche
zu übernehmen gesucht.
Off, u. B. 398 Tagbl .-Bl .
f1 jlcivltnlien -Gesu che
Herren mit 1—2 Million.

Mark, die ev. Beziehungen
zum Ausland habe» und
mit tätig lein wollen., zur
Grund , eines mod. cintr.

Unternehmens
gesucht. Offerten unter
8 . 391 an den Taabl .-Bl.2
gegen hohe Verzinsung
zur Erweiterung eines
gutqche den Engros.
Geschäftes gegen pr ma
Sicherleit ( Hau -?) sofort
gesucht . Ev . Beteiligung
n öglich. Offerten unter
B . 3Pg Ta -' b' -Verlag.
Gesucht 2—300 000 Mk.

gegen Sicherheit . , reiv.
Lieferung erstkl. Herren¬
kleider. Offerten unter
B 394 an d<>n Taabl .-Vl.

3mmo6iIien
^_3nrmobiUen-ftcufoetud)t j

Billenbaugelände
:a.' 100 Ruten , zu kaufe
lefucht. Osk E. Ebrman
Rainz . Peterstrabe 11.

[ Immobillen -Berkauke }
Grosjes

Fabrikgrundstück
für industr . Betrieb sehr
geeignet, mit ar . Lager¬
räumen . Büro - Räumen.
Hallen. Weinkeller . Lager¬
keller. Stallungen und
Wohnhaus , sofort zu verk.
durch

Eg . Ackermann.
Fahnstrohe 19 1 Stock.

Saufe )
f Prlvat -BerkSufe 'j

Reftbeitand aus
Zigarrengeschäst:

Zigarren . Tabak . Pfeifen.
Zigaretten -Suitzen . Brief-
vaoier . Lüfchvavier usw.
Nur alles zusammen ab¬
zugeben. Donnerstag.

K. Höxter.
Rbeinstrnbe 30. Eth . P.

Iagdhund
2 Jahre alt . schönes Tier.
Rüde, sehr wachsam zu
verk. Reith . Rauentbaler
Str . 9. Mtb . B . Tel . 2641.
Einjähriger wachsamer

Rottweiler
umzugshalber sofort in
gute Hände zu geben ge¬
sucht. Näheres Kapellen-
strahe 82.
MWWWlM

X Jabr alt . wachsam,
billig zu verkaufen, nur
an Privat.

Luilenstraste 6.
Bernhardiner,

auffall , allerbester Schutz-
u. Lurusbund . ganz her¬
vorragende Eigenschaften,
erst Mon . alt . sowie
Schäserbund (Wolfshund)
verk. Febr , Hallaarter
Strobe 6 Hth. Bart.

Wolfshund (Rüde ),
erstkl. Stammb .. VA  3 ..
68 cm hoch, dressiert nach
Gersbach. preiswert zu
verkaufen bei Müller.
Gneifenaustrabe 33. 1.

(Ein WM iBoier
zu verk. im >Tierbeim ".
Ziegelei Beckel.

Goldne
Herren -Uhr

..Nomos" m. Kette . 18 K..
engl., gegen Gebot zu vk.
Anzusehen von 10 bis 12
und 3 bi» 4 Ubr.

Philip,.
Tbomaestrabe 1. Part.

u schwarzer Anzug (für
starke Fig .) zu verkaufen

Stamm Wellribltr . 12

(still od. tat g! biet t sich Ka italisten mit
10— 0 Millionen an streng solidem
Handelsunte nehmen. An ebote unter

_ U 3!)3 an d n Tagb «Verlag._

Wir sudien
für kapitalkräftige in- und ausländiche

Interessen en mehrere

Villen und Etagenhäuser
sow e v rschiedene

Läden
in zentraler Lago der fcladt. Eilangebote
er *eten an •

Handels - und Immobilien-Verkehrsbüro
6 . in b. II. — Maikistr . 23 1.

Kleines gutgelegenes
Geschäftshaus

m Zentrum , zu lauten oder zu üvernehmen gesucht,
bevorzugt E. fd, Bar . Restaurant od r L>.be. Sm Ui l»
leschäsl, Wen - und Cp r luoseuhandtung. Qf .ert . n
luter G. 892 an den Tagbl.-Berlag.

Ausländer!
Rotgeldiamml .. 400 selten
schöne Scheine, m. Album
zu verkaufen. Höchstgebote
an Herrn

Lehwald . Schiersteiu.

Schönes
Etz- u. Eisservice
48 Teile . , u 85 000 Mark
zu verkaufen . Hofsmann.
Kirchaaffe 11.

Skunks-
Pelz u. »Muff aus Privat»
«.efitz zu verkaufe \ Angeb.
n M . 395 an Taqbl.»8er.

Um  ifinMDe
weist, ausländ . Fabrikat,
preiswert abzuaeben.

Tbemogbie
Platter St .raste %

Mehrere Meter bestickter
Kleider-

Eeidentüll
u. Botte preiswert zu vk.
b. Thost. Biebrich . Rbein-
straste 10. ..Kaüerbof ".
Swwarze u. giftgrü 'ix
drepe de lM-6 ids

je für ein Kleid , preis¬
wert zu verk. Besichtigung
nur von 11 bis 3 Ubr.
bei Roack. Philivvsberg-
straste 29. 3.
Steg. SelelMM
zu «verk. Offerten unter
L. 398 an den Taabl .-Dl.
Mu.s u. skhmlz.W

\ grüner 3umper
billig zu verk. Honnef.Schwalvacher Straste 19.
1. St l.. 2mal schellen.

WinLersport-
garnitur

Aacke. Mühe . Sckal und
Stulv - Handfchube. neu.
nordische Wolle , t Strick¬
kleid zu verk. foi Betz.
Kr . Rurastraste 9. Laden.

ffiast neuer
Gehrockanzui

m. F . n. ein Zalinderh 'it
(Gr . 541 kür 80 000 Mk.
zu vk Schnell. Dohheim.
Rbeinstraste 27.

Eebrack
zu verk. Michel. Moritz-
straste 62. Htb. Bart.

Anzua ^ ,
für mittlere Fig .. Mast-
arbeit . Damen -H.-Tafche.
Bilder zu verk. Adreffe im
Taabl .-Berlaa . Fr
Msrinnnden-Mzüg
zu verk. Lorenb . Rüdes-
beimer Straste 34. 2 l.
2 B . neue Schaftstiefrk.

1 Paar neue Schnürschube
zu verkaufen . Diefenbach
Larelevrina 11.
Neue„Ailantia"-
Schreibmaschine

,u verkaufen
Becker Morihstraste 2.

^MTpsiMmer
verk. Bauer . 3abnstr . 10.

Ein noch neues Bett
mit Matratze zu verk. bei
Fonrnier . Goetbestr. 7. k

Kinderbett
weist. Solz , lehr gut erb..zu verk. Trotze. Dobbeim.
Biebricher Straste 37 1.

Chaiselongue zu verk.
Ramin . Sckulaaffe 8. 3.

Eine Kochkiste
(„Moba "). zwei Herren¬
mäntel zu verk. Würges.
Emler Straste 57.

Lurusausstattuna . neu.
verkäuflich.

Knoblick.
chto-Garage JSrBn ._

blauer Brennabor . fast
neu. 1 Baby - Zimmer-
waaen . ein Lausftühlchen
preiswert zu verk. Kunz.
Eoetbeftrabe 23.

2)4 PS ., fahrbereit.
4U verkaufen bei

Knova Neroft rabQch

iotonüügr

Motorrad
N. E. u .. PS Pau.
infir 22, zu verk. Reichel,
Mainzer Strobe «4.
Neues öecreüfaörcaD

(elegantes Modell)
preiswert zu verkaufen.

Erich Krier . Mainz,
Münste rstr. 12 1,

MMrie °e« 'kii
zu verkaufen bei ZindeL
Bismarckrina 41. Hth . 3.

Drehstrom-
Motor

5 PS. 1450 Touren , für
hiesige Spannung . einjrH
Anlasser. Fabrikat D . E.
W.. gebraucht, guterbalt ..
zu 390 000 Mk. zu verk.

Nagel u. Becker,
Römerberg 12. Tel . 5342

Drehstrom-
Motor

5 PS. 220/380. autoa.
Scbweistanlage. Ketten-
züge. Aborcbvumoe und
oersch. Schlosserwerkzeug
zu verk. Baldur - Werk.
Schierstem. _
"Äm Auftrag
Jofort zu verkaufen einMills!-RM.

Aleller.
_ Marklür aste 26.

Moderner oraibtvoller
Kristall - Lüster
clektr.. 3 Flammen , für
Salon u. Enwsanasr . ge¬
eignet . lowie 4 anterbalt.
Halbverdeck-Räder
mit n. Eummiber . verk
Off, u. S 334 Tagbl .-B.

Hut - und
Bekleidungsleder

in sebr schönen Farben
unter Tagespreis abzug.

Hartmann,
Kavellenstraste 5.

Lab - ratoriums»
glasgeräte

u. Breis abzug. täglich
von t—3 Ubr . Senkel,
Ora nienstrabe 52. 3 r.

Große Halle
aus Fachwerk 23 m lang
7 m breit , auf Abbruch zu
verkaufen Nab . b. Cratz.
Gaetbestra ste 24 1._

Abbruch.
Holz. Schiefer. Ziegel.

Schienen. Backsteine
zu verkaufen.

Auauft Biiaer.
Biebricher Etrabe 48.

Tclevbon 1364.
C SSndler -DerkSuke }

Große Auswahl
in Schlüpfern . Fracks.
Smok.. Gehröcken. Sakko-
Anz. noch bill. Steiuiann.
Rauentbaler Strane 7.

Erstkl. Piano
edler Ton. 1 Schlafzim ..
komvl.. einz>2tur . Sviegel-
schrant. 1 Cbaijel ., Wasch¬kommode. gutes sauberes
Bett , komvl.. 45 00t) Mk..
sofort zu verkaufen.

Rendel.
Bismarckrina 11. 1. St.

WWm
eich., kastanienbraun aeb ..
Bracktst.. sowie 2 Herren¬
zimmer bockavarte Mo
belle, billig 3n verkaufen.
Rosenkranz. Bluchervl . 3.

Lochsei« »

!Mlen-elhiliW.
| wie allerhand and.

Möbel
| noch hilfg abzug.
| Möbel - Zentral«

•• i riystc . 28.

Peiisse magnifique
Feh blanche avec gris-bn ’n ä vendre . S’adresser
ä l’exp6dition sous A. 494.

zu verkaufen.
Dieselben sind in gutem Zustand, belannte Marke«.
Zu bes.chtigen bei

A. Boas,
Marktftr . 12, 2. Marktstr . 12» 2.

EMllhtung
natur votiert dkl. Eick.-
Flurtoil . b. Rosenkranz.
Blücherolak 3. -MMu  und Wen
gebr.. billig zu verk.

Degenbardt . . ^
Morikstr . 32. B .. Rückgeb.
2 aute Näbma ch. zu verk.

Lumb . Friedrscbstr. 29. l_.
Eure

Nähmaschine
stark. Fahrrad mit Freil ..
elektr . Oien verk. billig

Bernhardt . ^
Doftbeimer Str . 20, M . 3.

Herren -Fabrrad zu verk.- ' (=rhnlo " *fWnmtn. off» fi.

s WWA

Pllltin-, Eck-.
Silber - u.
Dublee-

Gegenstände und Bruch
kaust zu höchsten Preisen

als gadjmann
Will(Engelmann,
Mildelsderg 13,1, Ctol
2Srlilantjleins
IPechi leppid)

nur von Herrschaften aea.
Liebbabervreis

zu kaufen aeluckit. Ottert-
u. W. 358 Tanbl̂ BerlüL

Kleider
Wäfche- Deckbett.. Betze » .

Brillanten
Alb - u. MsrsMeil \l
kauft zu höchsten Dreisen
Frau Stummer'

Reuaasse 19. 2. Stock.
Televbon 333l.

Kleider
WasA»Delkbelt..6We

Evld - n. 6llb ?rsl!ls' en.
Hand - u. Rcisekoffer, .

verkauf . Sie am besten bei
Minski.

Hirsch graben 24. Laden.
Zu kaufen gesucht:TDl»We,
Messer, (fabeln, Lffel.
guter Qualität . Tische u.
Stühle . Frau Smetskon.
Augustostrabe 9. von 10
bis 1 Ubr.

1 geslreifte Hose
kür mittl . Fia .. nur von
Privat zu k. gesucht, Oil.
mit Preisana . u T. 387
an den Tagbl .-B erlag,_
Briefmarken

auch gewöhnliäw . von
auswärtigem Herrn ge
Off, u. U. 3S5 Tagbl .-Bi
SülVll-» 1lljt!M

1 Sveifefervice und Eb-
zimmer-Teovich. 1 Kelim
von Privat mit Angabe
des Preises gesucht. Off.
unter K. 395 an den
Togbl .-Perlag.

Rur aus
Privathefitz

»u kaufe» gesucht
zur Traänzung einer
Wohnungseinrichtung:

1 kleiner echter Tevoick
t mod. Lüster f. Serrenz.
i oder 2 Oetoemälde . u
and. oaff. Gegenstände
Händler verbeten.

Lewis
Tannuöftrake 75.—6uif!ßtanino

Marke Blüthner . Stein¬
wan. Mand bevorzugt.fr.bis 700 Mille,sowieitrine . Offerten unter

I. 392 an den Taobl .-
Verlag.iuiujilinftiumente
Gold. Silberaegenstände
,Brückl Möbel Kleider

kankt Sabiniarz.
Wnlramstraste 25. Vostk.

odel$iano
Offerten unter D. 38» an
den Tagbl .-Berlag. _Müe» Prismenglas
zu kaufen ge
mit P

Off.
>reisangabe an

von Eigch.
Bierstadter Straste 48.
Für vier Zimmer wird

einfaches bürgerlichesMobiliar
gebucht

als : 2 Kleiderlckiränke. 1-
u 2tür .. Wafchk.. Kümeii-
ichrank Berliko o. Büfett
1 kl. Oien . 1 kl. Küchen¬
herd 1 Flurtoil .. Trum .-
Svieael u. 2—3 Betten
Gef. Offerten u. M . 390
an den Tagbl .-B erlLL_

Ehzimmer
v. iunn . deutich. Ebevaar
u. Kinderwag . gut erb.
Iciort zu kaufen aelucht.

n ^der,' TanbsbP rl '
Gin neues oder auterbalt.

Kinderbett
von Privat zu kaufen gef

Kubn. Bleichstrakie 11

Hmslh.6pei(e»IL
6(5Ia?3iminer

neiucht.
Offert , mit Preisangabe
n Z. 73 Taabl .-B . Fl

Suche
^ ^ aut erba ' tenesMobiliar

aanee Einrichtungen.
Schlafzimmer . Herren - «.

Soeifezimmer Salon.
Küche, eimelye Stücke.

Derler und and Tevolwe.
Dorzellane . Piano.

Kaffenlchrank zu kamen.

Julius Jäger,
Helenenstrahe 15. 1.

Te levbon^öOL-
Büfett

Herren - Schreibt .. Plüsch¬
garnitur . Spiegel - oder
Kleiderjchrank von Privat
gesucht. Off. mit Angabe
des Preises unter U. 334
an den Tag bl .-Berlag ._
Euterbaltener runder
eichener Trsch

von mittlerer Eröhe . aus
Privatband zu kaufen ge¬
sucht. Off . mit Preisan-
aabe u. D. 398 T.-Berl.
WsöbTMMV
aus Privatband zu kauf,
gef. Fuhr . Rauentbaler
S trabe 10. 1.

Kinder -Büchcrfchränkch..
Haus -Aootb .. Stieselbrett
«u kaufen gesucht. Off. m.
Preisangabe an Gwald,

charnborft ftratze 48.

WlhMüIMüS
Eich. od. Ruhb .. Vertiko
od. Büfett . Eckireibtifch u.
Bücherschrank aegen gute
Bezahlung gesucht. Off. u.
K. 348 an den T»abl .-Bl.

Starke
Dezimal -Wage
mit Sckiebepew . zu kauf,
gesucht. Wiegand , Do8-
beimer Strob e 20.
MsMLiWWll
zu kaufen gesucht. Herzog.
Kavellenstrahe 14..Glik-It. liüCmaf(t).ne
Cbais - longue u. Schrank,
von Privat zu kaufen ge¬
sucht. Ost mit Breis U.
E . 381 T agbl Verlag
Nähmaschine zu kauf. gef.
Enael . Bismarckr . 13. P.
SatcrOOer. li timen

Einzelteile kauft
Bo uillon . D e.kb. Str . 86.
Kleines Segelboot
od. Dovvel -Baddelboot m.
SegeloorriLtung zu kauf,
gelucht.

H. Henricr.
_Alerandraftrah e 2.

Eine Abfchluhtür
zu kaufen geiuckt: daselbst
guterb . Herren -Anzug für
fchl. Fig . gegen Fahrrad
zu tauschen. Näheres , zu
erfrag , bei Zapf . Oranien-
strane 55.  4.

@P©
all . Art kauft für eigenen
Bedarf u. überbiete jedes
Gebot . Niemand verkaufe,
ohne vorder meine Preise
gehört »u haben.
UtilStfM SM.

«mlb -Mr ktW A.
Maggi -, Wein-.

Kognak- und alle lomtig.
brauchbaren

Flaschen
kauft ständig »u höbe«
zeitgemähen Preisen
NascheiihllNöl. Still,

Blücherstrabe 3. Hof.
Teleobon 6058.

Wir kaufen stets
ganze Bibliotheken

und einzelne Bücher von Wert
wissenschaftlichen tu schöngeistigen Inhalts u. zahlen gute Preise.

Die große Anzahl der im vergangenen Jahre ganz
oder teilweise von uns erworbenen Bibliotheken spricht
am besten für den guten Ruf unserer alten Firma •

Heinrich Staadt , Antiquariat
Bahnho/stroße 6- — Telephon 1073-  35
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RESTAURANT

ECKE KARL - UND RHEINSTRASSE

MACHEN
SIE EINE

PRO REU

..KARLSHOF“
D . CURATI.

Ihe'h Laiiiil
Nur durch Cie

| großen Ersparnisse
der Laden-

| und Betriebsspesen
| bin ich noch in de

L ge
Donnerstag

|Freitagu.Samstag
billig und gut

zu vi rkaufen

’M Breeches-
Manch. - iosen
nur 9350 .—

Feldgr. Hosen
nur 5000 .—
Gestr. Hosen
nur 6250 .—

Manch.-Anzüge
nur 32 000.
A. Glücklich

17. » .
im Haust* Spanisch.

Weinstube.

BÜCHERSTUBE AM MUSEUM

Habe meine

Sprechstunde
wioder aufgenommen.jDr.Dereum.

Cr. Ernst Schl singer
Ohrn- Nassn-.Halsarzt

HenemUe
Oberhemd.. Sdifafanjün«.

Garnituren.
SoeUalität:

e'eZnle MaDäjA
fcrtiat an

A. Ltrey,
Dokbeimcr Strohe 41.

GelegecheiMlil!!!
Weijz. emaill. RestauratlonsHerd
mit 3 flamm. Gasherd u Wärm«
ofen. fällbarem Kohle kost» sowie
rm Mahag .-Trumeauspiegel mit
Marmorplatie bil ig zu verkaufen. F187

Rückert, Biebrich, Salzstratze 14.

Qeschteehtsleiden
Kein Quecks., ohne Berufsstör
Blutunt rs. Aufkl Brosch. Nr. 35

gegen Ems. von 200 Mk. F9j

Spsz.-Arzt Br. Halfen
Ambulatorium

Frankfurt a/M . , Bethmannstr.
-1. 4‘/ .—7; Sonnt. 10—l

6 LITERARISCHE MORGENFEIERN
So nnt ag , den 21 . Januar , 4 . u 18 . Februar,

4 ., 18 . u 25 . Marz 1023.
vormittags 11 Unr , n den Räumen der Bücherstube.

Es werden sprechen:
Franz Heinz B .erbaum : Der junge Mensch in der
neuen Liieralur / Dr . AlIrcd Mayer : Der unbekanr fe
Goelbe / Ernst Lissaueri Sz r en ~us seinem . Ecker*
m ar n " / Dr . Hellmut Plessner : Hölderlin u . j.  Gegen-
warf / Hermann Kempf : Oeo ’q Heym , Emst Sfad 'er
u . das Wesen der neuen Lyrik . - Kunst u . Sozialismus.

Eine beschränkte Anzahl Teilnehmerkarten sind zu
Mk 500 .— lür sämtliche Vorträge an der Kasse der

Bücherstube erhältlich 24

WIESBADEN / WILHELMSTR . 6

Bankhaus AugustJ. Meyer
. Gegründet 1876.

BERLIN WIESBADEN MÜNCHEN
MarktstraQe 32.

Ausführung bankmäßiger Transaktionen
Depositenkasse — Devisen

9—1 u. 3—6 Uhr.

Telegramm -Adres en : Wolissonbank.
Telephons : 3751 , 4554 . 4563.

Strick achen
aller Art werden angef.
u lind ftets vorrütig bei

Kkivvel
Kiedricber Si rahe 8. 3 r,

Bimsties .
60 cbm. in Schierstein
lagernd , »u verknuse».

Fril, Senkel.
Zietenriug 4. Tel. 4697.

Vcgel , Frak;nstraße 19,1.
D. LLA). Leichtmotorrad Ut-rtanft preiswe.t Bind,
Fa rrad-Hoii.̂ ung, Herr igartei,skr. 6. Telephon ->8L

Danksagung.

TOI-u.MWs.svdst
zentnerweise billig obzu-
geben. Ullrich. Kloren-
tboler Stro be 8̂ ,

A.llen denen, welche unserem liehen Entschlafenen
die letzte Ehre erwiesen haben, uns ren innigsten Dank.
Besonderen Dank Herrn Pfarrer J'hilippi für d e überaus
tro treiehen Worte, ferner Herrn L hrer Cap to vom
Westlichen Bezirksverein, Herrn Stadtverordneten Hansohn
v n der Turngesell ehaft , Herrn Oberine ster Haar der
Tüncher- und Maler-Innung, und der Gesangecgilde.

Im Namen der trauernden Hinterbliebenen:
Frau Anna Haßfler , Wwe., geb. Hilge.

/ Nachruf.
Am 26. Dezember v. J . entschlief nach langem , schwerem

Leiden zu Wittenberg (Elbe)

Herr Obersta.D. Heinrich Ulfert
. Ritter hoher O den

langjähriger Kommandeur des II. L .-I.-R . 80.
Mit ihm ist ein in Krieg und Frieden v lfach bewährter

O'flzier dahingeiangen . Alle, die ihn kannten , werd „ seiner tets
als eiees fürsorglichen Vorgeselzlcn , voll höchs ' er Pflichttreue und
vornehmster Gesinnung , von größtem Woh wollen für seine Unter¬
gebenen gedenken.

Im Namen seiner Freunde und Kameraden : Alt.
Wiesbaden , den 15. Januar 11)23.

Schwarze Uleider
Schwarze Blusen
Schwarze Röcke
. Trauer -Hüte«
Trauer-Schleier
Trauer » Stoff*

Mk « »tafachfte» bM pn
tUtaaltfkta Su«ftt$run^

Blumentfjal
./

StoaDesaml WiesbMi^
tim 12. Jan. : !Ulmo»Bertha

Bnum fl,b. Sinio», s > 3. —
13.t Ibratttbilktcurilnrl 'üotl)«,
70 3 ; tti.tfra 'Diana Thor»
0«b Holl . 12 3 . : am me Dr . jtir.tllumi(2rttrnbani(ttb. jrtubeti.
thrtl, <b 3 : Anufmann3ritzPave.343 l-Häufmatt» WilhelmWagner. 21 3 .j Prwaiier
Siover, ibkiniMfl. 71 3. - i:
veuiner Hermann Birkhol,.
8 I .; SriiatM Michael vitro.
Qtabetr), 68 3-1 Witwe Der ruh
Thoma» oeb. Emmerich. 37 3.:
Eheiro» Moftdalene Breuer oeb
Nemel, 7l 3-1 Witwe Briha
veiler geb. bu 3ai», 44 3 .:
Nrtieur Arthur Rozm«N. 2) I .;
veniuee Man» Worin». 773.;
Lrhrmhbchen«nno Dodra. I83 .;
Witwe Luise von Epillner gev.
Baronin von Heeckeren van
Watten. T4 3-

Statt besonderer Anzeige. *

Heute entschlief sanft in Gott nach langem, schwerem Leiden im 68. Lebensjahre mein geliebter Mann, mein
treuer Vater , unser lieber Bruder und Schwager

Hilmar Freiherr von Ende
Kgl. Pre.uß. Oberstleutnant a. D.
Rechtsritter des Johanniterordens.

Im Namen der trauernden Hinterbliebenen:

Amelia Freifrau von Endo, geb . de Nioac.
Hilmar Alfred Freiherr von Ende, Dr. jur.

WIESBADEN,  den 15. Januar 1923.
Uhland ^lraße 20.

Die Einäscherung findet Freitag vormittag , 11% Ulu , auf dem Südfriedhof statt.
Von Beileidsbesuchen und Blumenspenden bitten wir abzusehen. 37

(Büthner , beste Marke)
fast neu , für d c Hä fto des Ladenpreises zu verk.

■ .
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Befehl.
und2 » der Fällung der Abänderungen vom 29. 4

14. 6. 1H22.
In Anlebung des Artikels IS  der Verordnung

Rr . 2 der ..Hoben Interalliierten Rbeinlandkom
Million des Rbeinlandcs ".

In Anicbunn der lrüber gegebenen Befeble . be-
fieblt der kommandierende General der Armee:

1. Es ist aus dem ganzen, von der französischen
Armee besetzten Gebiet streng untersagt . Militär
verionen jeden Grades der sranzoistcken oder alliier
len Be !atzunnstruooen vergitlende oder betäubende
ttoffe zu verkaufen oder kostenlos zu verabfolgen.
Dieses Verbot erstreckt lick auf den Verkauf von
Abiintb.

2. Auf dem ganzen von der französischenArmee
besetzten Gebiet ist cs strengstens untersagt Alkobol.
Liköre oder alkobolbalüge Getränke an Militäroer-
konen der französischen oder alliierten Armeen »u
verkaufen oder kostenlos zu verabfolgen.

Dieses Verbot erstreckt sich aus alle alkobolbal-
tiaen Getränke , wie Malaga . Porto . Grog. Punsch
und dergleichen. Es betrifft nickt den Wnn . Aofel-
»ein und das Bier . _

AuKerdem ist der Verkauf von W m an ein¬
geborene Militärverlonen der franz . Beiatznngszone
untersagt . , _ .ä  asss Ä

em obigen Befeble »u-
rund des Artikels 6 der

Die im 8 2 erwäb
weder auf französtscke
auf Kapitulanten . Unter!

Die Dcrlonen . welche
»iderbandeln werden auf»iderliandeln werden aut Grund des Artikels v der

Verordnung Nr . 1 der Rbeinlandkommillion vor dir
zuständigen Polizeigerichte gestellt werden.

Der oorstebende Bekebl widerruft und ersetzt den
Befehl Nr . 5051 2/1 D. vom 25. Mai 1921 und die
Berichtigung Nr . 6049 2/1 D. vom 24. Juni 1921. *

Der Genrralltab der Rbeinarmer.
La Haute Commission lntcralliöe des Teril-

toires Iinenans et aiitoriU militaire attirent
l’attention de la population et d s d6bitants sur
l’interdiction ordoanSs par 1’Armee Franchise
d’occupation de vendre aux troupos indigönes,
non seul ' inent de l’alcool, mais encore du v n.

Toule vjoation k ce isgl ment expose aux
peincs prÄvuos pour infraction aux ordonnances
militaire ».

C’est ainsi tpie le 21 Novembre 1922, l’auberg-
iste Jo -eph La wen, de Merl, Kreis de Zell, a dich
CondamnO par un Tribunal de simple police
iran $ais , ä 3 jo >rs de prison et 10000 marks
d 'amende , Dour avoir vendu du vin contrairement
au reglement militaire et L POrdonnance No. 2
art . 28 de la Haute Commission.

Uebersetzuna:
Die Interalliierte Rbeinlandkommillion und

die Mllitärbebörden macken die Bevölkerung
«nd die Schänkwirte auf die oon der französischen
Besannnasarmee erlassene Anordnung aufmerksam.tonack es verboten ist.den eingeborenen Truovenlkobol und namentlich auch Wein »u verkaufen

Zcde Verletzung dieser Anordnung zieht die
Griabr einer Bestrafung wegen Zuroiderbandlung
«egen einen militärilcken Delebs nach st

So ist am 21. November 19:gosevb Lawen in Merl.Kreis,en Militärnolizeiaericht zu 3

znkwirt
rmöst-

. _ _ _ fananis
und 10 000 Mark Geldstrafe verurt -rilt worden
weil er entgegen der militärikchen Anordnung und
entglgen Art 28 der Verordnung 2 der Rbeinland-
kommistion Wein verkauft bat . F288

Bekanntmachung.
In Wiesbaden be.ragen die bahnamtlichen Roll-

Zone IIgebühren ab hau e : Zone I
1. Eilgut bis 20 kg . . . . 25" Mk

bis 52 kg . . . . 450 Mk.
für je weitere angef. 60 kg 4r>0 Mk.

S. Expreßgut bis SO<g . 240 Mk.
biS 52 kg . . 400 Mk.

für je w allere angaf. 50 kg
bis 1000 kg 400 Mk.

üb r 1000 kg . 3 0 Mk.
3. Abtragegebühr für je ange angene 60 kg 60 Mk.
4. Z» chlage und Ermähiguna wie seither.

Wiesbaden , den 15. i. 1923 F151
Eisenbahnoerkehrsamt.

für Je
angefanqene

60 kg
500 Mk.

Bekanntmachung.
In Wiesbaden betragen die bahnamtlichen Roll-

ibühr n ab heute : Zone I Zone ll
i. Expreßgut bis SO kg . . . 300 Mk. 450 Mk.

bi« 60 kg . . . 450 Mk. 500 Mk.
für je weitere aniesang . 50 kg 450 Mk. 500 Mk.

I. Reisegepäck 50 °/0 Zuschlag zu obigen Sähen.
Wiesbaden , den 15. t. 1923. F151

Eisenbahnverkehrsamt.

MW -NiWIlliigimilZmiiIllk.
Freitcrg, den 19. Januar 1923,

»vrm . I» Uhr aufangend, verweigere ich im gef. Austraoe

Mainz . ZlchsiüMllstilihe 24
(Cafö Ernst - Ludwig)

uachverzeichnetesgebrau ..tos Mobiliar usw.:
10 Marmortische . 14 Sofas , 76 Wiener
Stühle . 4 große Gard . robeftänder.
7 elektr. Billardiampen , 1 Gasherd.
1 gr . Bü ettschrank mit großem Zapf»
büfett . hocheiegankeAusführung . Kajfee-
und Schoko kde - Tasten und Unteriasen,
2 Billards in zerlegtem Zustande,
1 Ronditorbackofen . transportabel, 1 gr.
Tisch mit 7 Schubladen u. v. m.

swwiiktg meistbietend gegen Barzahlung . Fl
Besick tigung I Stunde vor Beginn der Versteigerung.

Seopoia llilmonn, Miliz
Auktionator und Taxator

Telephon 104. « hristophstraße 2' /„ .

Verdingung.
^ Für den Neubau eines Manns ckaftsg-bäudes im
Barackenlager Mainz -Kostbeim sollen die Erd-
Maurer - Asobalt - und Cteinmetzarbeiten zur Der-
aebuna kommen.

^Verdinaungstermln ist:
Dienstag . 39. Januar 1923. vormittags 19 llbr.

Die Verdingungsunterlagen werd-n im Ge¬
schäftszimmer Münsterolatz 2. für 390 M . abgegeben.
Zuscklagsfrist : 14 Tage . F151
_ Reicksvermügensamt Mainz -Stadt.

Am Donnerstag, den 18. Januar,
vormittags 19 Uhr beginnend.

versteigere ick zufolge Auftrags in meinem Ler»
steigerungslokale

43  LMenstr. 43, W«
nachfolgend verzeichnete Mobilien öfientl . freiwillig
meistbietend gegen al -ick bare Zablung als:

r. 1 schönes Nuhb .-Wohnzimmer
bestehend aus : 1 Sota mit Umbau. 1 Bitrtne.
1 Tiick und 3 Stüblen:

2. 1 guterhaltene Polstergarnitur
bestehend aus : 1 Sola 2 Sesseln. 1 Stuhl , zwei
Köckern und 2 Fukbiinlchen:

s. 2 tadellos erhaltene Diplomaten
und 1 Nutzb.'Damenschreibtisch

4. 2 schöne egale Messingbetten m t
Matratzen

«. 3 grohe Gold -Trumeausp 'egel,
1 mit Konsole u. Marmorplatte

«. 1guterh . weisz.3t.Splegelschrank
7. 1 Wiener - Flügel u . 1 Klavier-

Vorsetzer mit ca. 39 Notenrollen
s. 1 antikes französisches Eßservice

(Gothis -Ruins ), 65 Teile
v. 1 konipl. Lerikon, 17 Bande

io. 1 guterh . Reiseschreibmaschine
(Marke »Senta ") :

l. 2 fast neue Patentrahmen
i2. 1 Fr seur-Einrichtung

bestehend aus : 1 3t Frillertoilette mit Evieaek.
Rasternäokrn . 1 Aboanententasel und einer
Kristervuvoe:

i8. 3 Elfenbein -Billardkugeln.
Ferner : 2 guterbaltene Ausziebtische. runde , ovale

und viereckige Tiicke. dio. verschied. Bauern -.
Sviel - und Niootiscke. 4 auterbalt . Lederstüble
einz. Robrstüble . 2 Liegestiible mit Kisten, zwe
Ebaiielongues und 1 Cbaiselongdeck-. 2 2türiae
Kleidersckränke. 1 Sekretär . ? Waschkommoden
mit Svieael . und Marmor . 1 Mahagoni .Kom¬
mode mit Svieaelausiatz.
1tadellose Singer -Nähmaschine»
1 schöner weister Küchenschraakmit Wandbrett
1 komplette Küche bestehend aus : 1 Kücken
schrank. 1 Tiick 2 Stüblen 1 Pank und 2 Wand¬
brettern : 1 Balkongarnitur . besteh, aus : 1 Tisch.
1 Bank u. 2 Stüblen . Bücherbretter und Regale
Etageren . Lüster, dio. verick schöne Bilder , eine
Anzahl Bücher, dio. versch. Betten mit und ohne
Matratzen . Nokbaarmarr .. 3 Daunenkissen und
Daunendeckbett. 2 Eisickränke. 1 Brot - und eine
Eismaickine 1 Partie Einmnchgläier u. Töofe.
3 Meblschaufeln. Trichter und Mabbleche und
vieles andere mebr.

Außerdem kommen zum Ausaebot:
Ca. 600 Vro Biergläser . 80 Apfelwein»
gläser , 100 Biertulpen . 60 Weingläser,
50 flache Porzeilan -Teller . 50 Dessert¬
teller , 50 Tassen mit Untertassen , eine
kleine Auf chnittmaschine, eine Eis¬
maschine <8 Liter ) und sonstige Nest..

^ Gegenstände.
Besichtigung »u jeder Zeit in den Gslckäfts-

stunden oon 8—12 und 2'a —G Ubt.

Wiesbadener Auktionshaus

Willy Wink
Auktionator u. Tarator

tbandelsgericktlich eingetragen).

HT * ’ BMMtl

Xinephott'Thealer
.Tauniisstrnße 1 :: Nähe Korhjirunnon.
Der italienische Monumentaliilm

Madame Taillen*
Drama in 5 A teu.

In der Hauptrolle : Lydia Borelli.
Das entschleierte Bild.

rcliauspiei in 5 Aktei.
Anlang : Wochentags 4 Uhr , öomtngs 3 Uhr.

oe:

Versteigerungs -Anzeige.
Morgen Donnerstag 18. Januar , vorm. 9'A Ubr

anianaend . versteigere ich in m. Versteiaerunaslokale
19 Walramstraße 19

rschiedene fast neue Kleiderlckränke. mehrere saub.
Bettin . 2 Metallbetten mit 'Matratzen . Deckbetten,
eis Kinderbett . Nukb.-Walckkommode mit weiher
Marmorvlatte . 8 Robrstüble. 2 runde Tische
Svieael Bilder . Ebaiiclonaue . Steilrge Kuchen-
einricktung aute Singer -Näbmas .ckine. 1 Dezimal
wage mit Gewichten. 1 Waaenolan 4 Mir . lang
3 Mtr . breit . 3 Ga-bcrde mit Tiicken. 1 Fullofen
2 Sestel . 1 Vumoe Partie Rer - u. Einmachgläser
kl. Teller u Vortionsvlaiten ca. °>v Scheiben kur
Mittbeetienster und dergleichen mebr

öffentlich gegen Barzablimn.
Karl Jacob . Auktionator und Tarator.

Walramstratze19.

Kristall-Palast
_ Lichtspiele. _

Nicht nur die Welt,
sondern auch ganz Wiesbaden staunt Aber:

„Bigamie“
(Doppel ~ EI *e)

Schauspiel In 9 Akten nach Leo Tolstoi'scheu Mothren.
Hauptdarsteller:

Tina de Jarque
als Sonja , „die gottbegnadete Schönheit " .

Reinhold Schünzel — Alfred Abel.
Der Beweis : Das täglich ausverkaufto llaun

Begi n der Vorstellungen: 3, 630 umi 81* Uhr.

NB. Des großen Andranges wegen wird gebeten,
die Nachmittags -Vorstellungen zu besuchen.

nur hl"
... jimmiiiiwii« T!HwimiiniwiHiiiniai tmTiii

Heuie , ob 7y 2 Uhr:

Moderner Tanz
mit 3azz-3and.

Heule Mittwoch,
ab 8 Uhr:

Ball
Die Tribüne

Direktion Custnv Jacoby
Wintergarten — Schwalbacher Str. 8.

•«iiiiMotootoooioosoiiotssootooiioootstaoiooMooassosittooooaasssstassssiatstotsotsaiatssu

Montag, 22. Januar , abends 8' / , Uhr:

Mund zu—Ohren auf!
. Zwei Stunden rheinische Fröhlichkeit.

Richard von Schenck .
Elisabeth Friedrich Marti Schellenberg

Robert GrünHg
Viktor von Schenck Bernhard Fork

Heinz Schnabel
» - > Gustav Jacoby

(Gesamtleitung ).
Das n-ut Riesin - ' rogramm.

Operetes — Humor — Witz — Kabarett
Eintrittspreise i

Ko bsessvl 600 Mk.
1. Speirsitz 400 Mk.
1. Parkett 300 Mk.
2. Paikett 200 Mk.
Galerie I 240 Mk.
Galerie II 150 Mk.

Vorverkaufi
Blumenthal & Co.,
Zig.-li . Christmann,
Born & S' h iitenTcls
Abendkasse ab 7 Uhr,
Sonntag 11—1 Uhr

Wintergarten

„Weiße Lilien“
Häfnergasse 8.Familien-Restaurant.

Täglich: Künstler-Konzert.
Kapelle Sulzbach.

Cabaret „Sanssouci“
Mainz

Heidelbergerfaüg . 14. D.rekt . Fr. Fett. Tel. 4341.
Täglich abends 3 Uhr : F3(

Das irlfinzende Januar -Programm!

.mmer mebr spricht «
sich bei uns. werten Kund¬
schaft Kerum, dast in bei
jetzigen schweren Zeit

das Billigste n. Vorteil¬
hafteste ittk

Glatte Wäsche Ickranttert
Leibwäsche zentrifugiert,

Rufen Sie uns beute
noch an'

Amt Weben 89.

Mi &Bnlüfdim!
Damvfivaickanstalt.

_ Web en._

Haut-,
Geschlechts- u. Fraue
le be i,® utuntersuch.eic.
Spezialarzt

im AuSiande approbiert
(Institut Nrologiq ie)
Moritzstr . 52.

Bon ll ' l u. :>-7 abend».

Farben!
Kleiner P . Bleiweik.

Zintw . Del uiw. unterTagespreis abzuaeben.
Lang.

tzleldstraste 22. Laden.

Neu!«
Gtaats -Thealer»

Erstes i>am.
Donnrrstag 18 Januar.

16. gioriteUnit i ülbonue nettt v.
Der Fre schütz.

Romantische Over in 1 Akten
von k̂ Siedrtch Kind. Musil
von Carl ivtaria von Weder.
Ottokar . Karl Köcher
Cuno . Frttz Mechler
Agathe . . k>. Müller -Nudolph
«ennchen . . Th. Müller -Reichel
Kalpar . . . . vier . Nosalewiez
Mar . .JJritl e cherer
Sanitel . Walter Zolim
Kilian . . . . Heinrich Schorn
Ei» Eremit . . . M . Abendroth
Brautjungfern . . Delta DI der

Si e Erichsen, S. Schmidt
Srttrr Iüaer . . Ferd . Wenzet
Zweiter Jager . . H. Weyrauch
Mulikal . Ltg. : Pros .Mannstaedt

Noch dem l . , und 2. Akt«
IS Minuten Pause.

Anfang 7. Ende nach .0 Uhr,

Kleines Hau»
(Resident - Theat  er .)
Donnerstag , l». Januar.

lS. DorsteUung Siainmreth « U
Die Geschwister.

Schauspiel in l Akt van Doethe.
Wilhelm , Kaufm . . Tust. Albert
Marianne . . . Johanna Mund
ŝ adrice . . . . Gustav Schwad
Briefträger . Han » Scheidrociler

Hierauf:

Der zerbrochene Krug.
Lustspiel ln l Akt von H. Kleist.
Walter , Gerichtsrat . G. Schwab
Adam , Dorfrichter M. Andriano
Licht, Schreiber . . . st-r. Prüter
lbrau Rull . . . . Marga Kuhn
Eve . ihre Tochter . Jol >. Mund
Tümpel , Bauer . G. Lehrman»
Ruprecht, j. Sohn . Kust. Albert
Trau Brigitte . M. Doppelbauer
Sin Bedienter . . Walter Kcune
Der Buttel . Hans Scheidweiler
Grete < ay . - d, - L. Pkühldorfer
Liese < -vragor . Seltne Koller
Nach dem ersten Stück tritt ein«

Pause von 12 M nuten ein.
«njang 7, Ende »ach 9. IS Uhr.

[ Mhw -« l>WÄ
Donnerstag , 18. Jannar.

Atonnemsnts-Kanzirti
SUdtiaouas Uuearaa- u »r.
Leitung : Eiermann Jrmsr,
Siädt . Kurkapaamauler.

Nacbinitu ' t . Jar
1. On »er ßre inr 0 >er „Di«

Tier Haimonskinder * tos
W. Balle.

2. Loreltfy -Paraplirasa ron J.
heawad a.

i. Ein « aoiiwediscb « Bauern.
bochzeic , suite v. A. Lüdao-
mann

i. Camilane ron A. r . Glaesa,
Violine -Solo : K iirertautr.

W Hank*
}. Ouvertflre zur Op. ,Ondina'1

von A. Lort - iua.
S Mondnacut auf der Alster,

WaUer Ton o . Petrai.
7. Pi .tpou 11 aus der Operette

„Der Vagabund “ v. C. ZaUer.
Abend » S Uhr:

l . Ouvertüre zur Operette „Ur¬
laub nach de,n Zapfen¬
streich ‘ von J. Ott  ubaeh.
Serrnade kür Pld.e und
Horn von A. TilL

S. Improuptu , C-uioU von 7.
Schubert.

4. Plirtation von A. Stack.
,. Pmale aus dar Op. „Lor. iey*

von P. Mendelssohn.
S- btude iteutrüume , Walzer

toi : Job . Strauß.
7. Von Uluck bis Warn« .

Potpourri von A. Schreine»
Abende <i Uhr im klein . Saal. :

Gesellschafts- Abenl
mit Vorführung modern . Tänze
durch Juliua und Egon Ule,

und Partnerinnen.
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I flaufaefudje~]
Sin WWÛnd

Metallen
aller Art,

Sack-.Lumpen .Papier
speziell

Hafenfeile . Neutuch.
Bezahle auch gute Preise

für gebrauchte
*Boöß-CEnciöjtungcn.

Postkarte genügt.
H- Offen. Borkstr, 7. 8 L

Televbon 1991.
F!ll>lhen. Me.M.

Lavier usw. kauft zu hob.
preisen . Robbach. Schier-
teinei Str . 20. Tel 479'

Blei
int Kupfer . Messing.
Ilt-Eilen . Papier . Lumv.

und Flaicken kaust zu
den höchsten Preisen

Ankauf »Stelle

Zimmermann
Neugalie 22. Hof links.

Telephon 5389.

w. Kupfer . Messing. Zink.
Zinn . Eisen, alte Lüster.
Oefen. Badew .. Zeitungen.
Bücher. Lumpen , gute
«flaicken kauft zu den
höchsten Tagespreisen.

Bernhardt.
Dotzbeimer Slrabe 20.

Telephon 3693.

fiWMKMaMro
kaust

Taunus -Hotel.

Papier
Felle . Säcke. Flaschen.

Metalle usw.
kauft stets höchstraülend
u. holt ab

S . E. Sipper.
23 Oranienttratze 23.

Tet 3471.

Zeitungen
Kilo 120 Mt.

Bavier . Kupfer . Zink.
B ei Lüster Badeöfen
Zinkwannen Flaschen.
Möbel und Soeickersachen

kauft zu den
höchsten Preisen

Hofmann.
Hermannstrabe 6. 2. St

Bestellungen werden so
kort erledigt.
MllmNWPW

bekommen Sie für

MlllWWM
Bücher. Hefte. Akten.
Journale . Pappdeckel und
Altpapier Einttamvk. b

Hauser
35 Lismarckring 35.

Telephon 2237.
De stellungen w. abg eüolt

LMlSügW
o reine u. klare Batterie-
gläler Gr. etwa 25/30/40
zu kaufen gesucht. Offert
mit Preis und Grobe an

Bauer Bleichst ra be 20
Schweine Trog
steinerner , zu kauf, gesucht

Mittelhammer.
Marktstrast ? 20. Part.
Ausgek. Frauenhaare

kauft ,stets böchstzablend
A. Körting.

Grobe Burgstrabe 8. 3.

Gold u.Platin
lauft zum Selbstverbrauch zu hohen Preisen

A . Förster , Dentist,
Lpiceelgaise 1.

Gold - Platin
iu jeder Form ka ft

EDELMETALL -SCHMELZE
F. NAGEL

Frank .urt a. M.
Filiale Wiesbaden

Webergasse 3, Hol links.
Geöffnet von 2—7 Uhr . ■»

Gold-u. Silber
Gegenstände

Brillanten, Platin
Zahtinebisse

verkaufen Sie am reellsten
nur in der GoHdankaufsteile

L . Schiffer

lUrtfiSase 50 "
gegenüber Kaufhaus B!umenthal.
Fing . gr . Tor. — Te ephon 4394«

Ungenierter Verkauf.
Bitte renau aut Straßeu. Nr 50 zu achten.

Platin Gold Silber
-Gegenstands — auch Bruch — kauft fach¬

männisch reell höchstzahlend

Carl Bender
Schwalbac'er Straß} 65, 1, Ecke Michelsberg.

Ad- unD BLteppflünDe,
m5urbt., U«!IN. Mloaitll,Mid

kaust zu den löchüen Tagespre.sen

M. Heine, Uhrmacher, Wellritzstr.4.

Zahle diese Woche
fUr Gold -, Silber -,

Dl Gegenstände
JrlClIllI " auch Bruch,Brillanten

bedeulend me r wie jedeKonkurrenz.
Für alte

Zahngebisse
bis
zu

dem 3000
Brennstlfte

achen
Friedens¬

wert,

rer
Stück

bis
25000

Mk.
IAchten Sie bitte genau an ! NameGrosshuf

27 Wagemannstrasse
Telepbon 4424.

Luxus - bezw . Umsatzsteuer werden
von mir übernommen.

lull «» >KittM
ganze Einrichtungen, einzelne Stücke,

Matratzen, Deckbetten, wissen,
Klaviere, Kassenschränke.

Zahle dle höchsten Preise . Postkarte genügt.

Correzzola , WeMnm etr.33.

[ MllW )
Deutsch und Französisch

ehrt Studienassessor
0 ün , Albrechtstr . 25, 1.
”$ ? me sucht tm Hause
gründlichen
slMzöjWen WmW.
Offerten unter W. 394 an
den Tagbl .-Verlag.
Engl. Un.erricht

gesucht. Nur von - Eng¬
länder oder Engländerin.
Off. u. 8 . 385 an den
Tagbl .-Verlag.

Weihzeuaslickerin b. Tage
frei. Pbiliovsbergstr . 1. 3.

Maniküre S . Fenbl.
Ellenbogengasse 9. 1. St.

FD R . HJ <C Kl S AC JEI ]E
jeder Art und jeden Ilmfanges
fertigt in kürzester Zeit dle

£ . Schellenberg 'sche Buchdruckeret
Wiesbaden — Cagblatthau«

iZahle Valutapreisen
für Juwelen , Höchstzahlender für Platin,

Gold - und Silber - Gegenstände

Zahngebisse
in Edelmetall u . solche in Kautschuk gefaßte,
Thermokauter , Brennstifte , Kontakte.

Keesen , Wagemanastr. 21.

^ ALLc. W. Beckel ^
Jb EMSER STR. 14 &

Tel. 1742 Tel. 1742.
Ich kaufe

Platin
Gold
Silber

Q>Cb«Qä3

I

Ich zahle

10 %
mehr 1

wie jede andere
Firma.

Strengste Diskreion. — Riede Bedienung

[Serlorcn»©efunDen)
Verloren

ein brauner Fuchs - Pelz
Sonntag abend o. Fried¬
richstrabe 14 bis Luiien-
strahe 13, durch Babnboi-
strabe. Äbzugeben gegen
Kobe Belohnung Luisen-
strabe 13
Derloren Sonntag früh

auf dem Wege Friedrich-
WilHelmstratze. goldener
Rin « mit Perle und zwei
Steinchen . Abzugeben gcg
Belohnung bei Werner.
Schwalback'er Strobe 9l.

Vmfmatten
von Europa , einzeln oder in Sätzen,
lose, aus Brief oder auch ganze Samm¬

lung u laufen gejocht.
_ Albert Engel , Adolsstraße 7._

Perserteppiche
zu höchsten Preisen

zu kaufen gesucht.
Offerten unter E. 5432 an D. Frenz,
G. m. b H., Mannheim . Fl

Mansarden»
und Kellersachen,

Gegenstände aller Art , kaust höchstzahlend

P .Engelhardt, Wellritzstr.8, Stb.1.

Schokoladenbraune
Teckelhündin

entlaufen . Wiederbringer
erb. Belobnung . Kunze.
Ouerfeldstrabe 5._

[ MM « 1
Schreibmaschine

..Hammond" gegen neues
Fahrrad zu venauschtzn
oder zu verkaufen.

Schwalbach.
Kaiser-Fr .-Ring P2. P . l,

Welche Dame
mit Wohnung würde mit
erstklass. Sä,Neiderin mit
grobem Kundenkreis ein
Atelier eröffnen ? Offert,
unter 3 . 78 an den
Tagbl .-Verlag . F1
Unabe von 7—12 Man.

aeaen mäbige einmalige
Vergütung zu adovt . gef.
Ost. u. V. 18197 an Ann .-
Erved . D. Frenz. G. m.
b. H.. Mainz. _F2

Rolle.
Wer führt nächste Woche

nack Limbura
und nimmt zwei kleine
Möbelstücke mit ? Anaeb.
>' - K. 392 Taabl .-Derlag

Tauscheo. verkaufe
ein Zylinder . Grobe 56
gegen 59. Offerten unt.
G. 395 an den Taabl -V.

läht mir Maler - und
Tüncherarbeitcn zukomm.,
wenn ich Hausverwalt .,
bezw. Mietsberechnungen
übernehme? Offerten unt.
fl. 392 an den Tagbl .-Vl.

Prioat -Kindergartcn
für Kind lNäbe Ring¬
kirche) gesucht. Offerten u.
T. 393 Tagbl.-Verlag.

28 I . wünscht anständig,
alleinsteb Fräulein zw.
baldiger Heirat kennen
zu lernen Musik. Kennt¬
nisse lebr erw. Emsigem
Ost. mH Bild u. kurzem
Lebenslauf u. U. 391 an
den Taabl .-Verlag.

ZlilWS MWll
24 I . mit Aussteuer und
ca. 100 Mist . Vermögen
wünickt die Bekanntschaft
eines Herrn , mittlerer
Karriere , zwecks Heirat.
Anonnm zwecklos. Off. u
T . 885 Tagbl .-Verlag.

Dreijg . Herren
Mitte der 20er Jabre.
suchen auf diesem Wege
die Bekanntschaft dreier
nelter i . Damen zwecks
Heirat . Bild wird loforl
zurückgesandt. Vertrauen
um Vertrauen . Oss. unt.
K. 394 an den Tagbl .-Vl
Annest. besserer
Bahnbeamter

32 Jahre , vermög .. leicht
kriegsbesch.. w. mit eins.,
baust , erzog., unbescholi.
Mädchen, nicht über 21 I ..
w. in mein elterl . Wobn-
baus einbeiraten möchte,
bek. zu werden . Vermögen
nicht erforderlich . Ernste
Offert -Briefe mit Bild
Posilagerkarte 337. hauvt-
vostlagernd Wiesbaden.
Anonvm zmecklos.

[ SWsts-WiWl

Achtung!
Günstige Gelegenheit v.

Hsrreu'U.MuienslGn
zu sehr billigen Preisen.

Etagen - Ecichäft
Salz.

Friedrichstrabe 8. tzth. 1.

Korbmöbel
grobe Auswahl bei

Hirt . Bleichstrabe 23.

gcofie Woi»
der Ladcn-

und Betriebsspesen
bin ich in der Lage,

preiswerte

W
kn allen Farben z«

den bekannt
billigen Preisen

zu offerirren.

Ein einmaliger
Kauf führt zum

ständigen Kunden.

De Preise sind tat-
sächl ch weit unter den

heutigen E nkauf--
preisen gehalten.

Zahlungs-
erle chterung!

Arthur

7uWger

'Adolfs-
Allee

Cato-Rost.„Wilhelmshöhe'
Scmenberg.

Ab 1 . Februar wieder täglicH geöffnet.
_ Le--. Carl Kremer,

wieder eröffnet.
= Bekannt gute Weine . =

Langgasse 19
I . Eta ge.

Mi
Wir empfehlen:

Ia ungesalzene

Margarine
(erstkl. Fabrikate)

Kokosfett
in Tafeln und lose

= Schmalz =
ferner diverse Sorten

gez. Mildl ungez.
zum Lullerst bill gsten Tagespreis.

Trißf $ Co., Kcmmandit’Gss.
febensmittelsroĥandluncr

Oranienstr . Oe 54. Tele, hon 3041.
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